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Redaktion and Administration!
Eliiugeistrasse 3 in Bern. Telephon Nr. (031) 2 1660

Im Inland kann mir luidi die Poit abonniert werden — Abonnemente-
betrflge nldht an obige Adresse, sondern am Postschalter einzahlen —
Abonnementepreis für SHAB. (ohne Beilagen): Sduoeiz: Jährlich Fr.22A0,
halbjährlich Fr. 12J6, vierteljährlich Fr. 630, zwei Monate Fr. 150, ein Monat
rr. 236 — Ausland: Zuschlag des Portos — Preis der Einzeinnmmer 25 Rp.
— Aanoacen-Reglei PnbHratas AO. — Insertlonstarif: 20 Rp. die
einspaltige Millimeterzelle oder deren Raum; Ausland 25 Rappen — Jahres-

abonnementsprels für „Die Volkswirtschaft* i Fr. 4.70.

Redaction et Adminlztrntlont
• ETBngerstrasse3, & Berne, Ttltphone n° (031) 21660

En Suisse, les abonnements ne penvent fttre prte tra'i la poste — Prlüre
de ne pas verier le montant des abonnements a Fadresse d-dessus,
mate - aa gslchet de la poste — Prix d'abonnement pour la FOSC. (sans
supplements) I Suisse: un an' 22 It. 30: on semestre Q fr. 36; un trimestre
6 Ir. 30 denz mols 4 fr. 561 un mois 2 fr. 50 — Etrcmger: Frais de port en
plus — Prix dn numdro 25 cts" — Rdgie des anncmcesi Pubilcitas SA. —
Tarif d'insertion i 20 cts la iigne de coionne d'nn mm on son espace;
dtranger 25 cts — Prix d'abonnement annnel & »La Vie dconomlqne* on

A .La Vita economlca": 4 fr. 70.

ra
Inhalt — Sommaire — Soamario

Amäicher Teü — Partie officieUe — Parte ufficiale
Abhanden gekommene "Werttitel. Tltres dispams. Titoll smarriti.
Handelsregister. Registre dn commerce. Registro di commercio.
Fatonia AG., Wintertbur.
Actopbalt-Aktlengesellschaft, Zürich.
Soclltl immobllilre de constructions SA., Avenches, en liquidation.

Mitteilungen — Communications — Comunicaeioni

Bundesratsbeschluss und Verfügnng des EVD betreffend den Arbeltseinsatz der Jugend¬
lichen in der Landwirtschaft Arrltl du Conseil fdddral et Ordonnance du DEP
sur l'affectation des 'jennes gens ä l'agriculture.

Eidgenössische Eriegsgewinnstener. Impöt föddral Sur les bdndfices de guerre.
Türkei: Ausfuhrverbote.
Einnahmen der eidg. Zollverwaltung. Recettes de l'administration föderale des donanes.

Schweizerischer Geldmarkt
Gesandtschaften und Konsulate. Ligations et consulate.

ille - Parle iti
Abbanden gekommene Werttitel — Tltres dispams — Titoll smarriti

Anträfe — Sommations
Es werden vermisst:

1. Schuldbrief von Fr. 25 600, vom 20. Oktober 1931, zugunsten der Frau
Zybach-BIank, Interlaken, haftend auf "den Grundstücken Nrn. 101, 102
und 14 von Krattigen, des. Ernst Portner, Krattigen.

2. Inhaberschuldbrief von Fr. 400, vom 3. November 1916, haftend auf
M Kuhrecht Bonderberg, des Alfred Zimmermann-Inniger, Adelboden.

8. Schuldbrief von Fr. 4000, vom 22. Juni 1915, zugunsten der Erbschaft
Stefan Lauber-Germann, Adelboden, haftend auf Grundstück Nr. 1168

von Adelboden, des Gilgian Lauber-Suter, Adelboden.
4. Inhaberschuldbrief von Fr. 2500, vom 28. Mai'1923, haftend auf Grundstück

Nr.290 von Adelboden, des Johann Zimmermann-Schranz,
Adelboden.

Die allfälligen Inhaber dieser Titel werden aufgefordert, dieselben
Innert Jahresfrist, d. h. bis zum 10. Juni 1943, dem unterzeichneten Richter
vorzulegen, ansonst dieselben kraftlos erklärt werden. (W 211s)

Frutigen, den 4. Juni 1942. Der Gerichtspräsident:
Burn.

Es wird vermisst: Schuldbrief vom 8. April 1932, Grundbuchbelege
Grundpfand Serie II, Nr. 2223, von Fr. 8000,- zugunsten der Berner-Oberlaud-
Bahnen in Interlaken, haftend auf der Besitzung auf Schynige Platte,
Gündlischwand-Grundbuchblatt Nr. 265, dem Gesuchsteller gehörend. Das
Kapital ist bezahlt.

Gemäss Art. 870 ZGB. und Art. 981 ff. OR. wird der unbekannte Inhaber
hiermit aufgefordert, den Schuldbrief binnen der Frist eines Jahres, vom
ersten Erscheinen dieser Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt
an gerechnet, vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation ausgesprochen
wird. " (W 2052)

Interlaken, den 1.Juni 1942. Der Gerichtspräsident i.V.:
Fischer.

Es wird vermisst: Kassaschein Nr. 618 der Ersparniskasse Nieder-
simmental in Wimmis, im Betrage von Fr. 500, lautend auf den Namen des
Christian Balsiger, Landwirt, in Höfen. '

Der allfällige Inhaber dieses Titels wird hiermit aufgefordert,
denselben innert einer Frist von 6 Monaten, vom Tage der ersten Veröffentlichung

an gerechnet, dem Unterzeichneten vorzulegen, widrigenfalls er
kraftlos erklärt wird. (W 2102)

Wimmis, den 4.Juni 1942.
Der Gerichtspräsident von Niedersimmental:

Barben.

Handelsregister — Registre dn commerce — Registro di commercio

Zürich — Zurich — Zurifo
1942. 3. Juni. Soditäfinaneiire Obocan, Aktiengesellschaft, In Zürich 1

(SHAB. Nr. 292 vom 12. Dezember 1941, Seite 2538). Der
Verwaltungsratspräsident Jules Ramseyer führt nun Einzeluhterschrlft statt
Kollektivunterschrift.

Ofenfabrik, Zentralheizungen. — 3. Juni. Gustav Bodmer
& Cle., Kommanditgesellschaft, in Zürich 8 (SHAB. Nr. 108 vom 9. Mai
1936, Seite 1141), Ofenfabrik, Zentralheizungen. Diese Gesellschaft wurde
in eine. Kollektivgesellschaft umgewandelt. Gesellschafter sind der
bisherige unbeschränkt haftende Teilhaber Gustav Bodmer und der bisherige
Kommanditär-Prokurist Carl Gustav Bodmer, beide von Zürich, in Zürich 8;
die Prokura des letztern ist erloschen.

Technische Apparate.—3. Juni. Eduard Schumacher, in Zürich
(SHAB. Nr. 169 vom 22. Juli 1939, Seite 1536). Diese Firma verzeigt als
neue Geschäftsnatur: Handel mit technischen Apparaten. Der Inhaber
wohnt in Zürich 3. Das Geschäftslokal befindet sich: Löwenstrasse 2
(Schmidhof).

Damenbekleidung. —3. Juni. Mode-Werkstätte Hans Friscbknecht,
in Zürich (SHAB. Nr. 131 vom 7. Juni 1941, Seite 1102), Damenbekleidung.

Die Firma verzeigt als neues Geschäftslokal: Am Schanzengraben 41.
3. Juni. Vogiie AG. Damenkonfektion, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 173

vom 26. Juli 1941, Seite 1454). Die Prokura von Andrä Hegnauer ist
erloschen.

Nährmittel usw. — 3. Juni. Hans Wlntsch, in Zürich (SHAB.
Nr. 52 vom 5. März 1942, Seite 514), Handel mit Nährmitteln für Bäckereien
und Waschmitteln. Die Firma ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

3. Juni. Baugenossenschaft 4 Katzern» Horgen in Liq., in Horgen
(SHAB. Nr. 268 vom. 14. November 1940, Seite 2090). Die Firma ist nach
durchgeführter Liquidation erloschen.

3. Juni. Baugenossenschaft an der Eulach, in Winterthur (SHAB.
Nr. 73 vom 29. März 1940, Seite 578). In der Generalversammlung vom
7. Mai 1942 hat diese Genossenschaft neue, den Vorschriften des revidierten
Obligationenrechtes angepasste Statuten angenommen, wodurch die

eingetragenen Tatsachen folgende Aenderungen erfahren: Die Genossenschaft
ist eine auf dem Prinzip der Selbsthilfe aufgebaute Verbindung vorwiegend
von Baufirmen zu dem Zwecke, diesen bei flauem Geschäftsgang durch
Erwerb', Ueberbauung, Verwaltung und Verwertung von Liegenschaften
Arbeit zu beschaffen und sich im Falle von Wohnungsbedarf auf gemeinnützige

Weise am Bau von Wohnbauten zu betätigen. Jeder Genossenschafter

hat mindestens fünf Anteilscheine zu Fr. 100 zu übernehmen.
Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt,
Mitteilungen an die Genossenschafter durch Brief. Präsident oder Vizepräsident

führen mit dem Aktuar oder dem Kassier die Unterschrift.
3. Juni. Unter der Firma Gastgewerbliche Ausstellung 1942 Zürich

ist mit Sitz in Zürich auf Grund der Statuten vom 13. März 1942 eine
Genossenschaft gebildet worden. Sie bezweckt, im Laufe des Jahres

.1942 eine gastgewerbliche Ausstellung in Zürich zu veranstalten, wodurch
beabsichtigt ist, der Allgemeinheit bei den durch die Kriegswirtschaft
bedingten Einschränkungen im Lebensmittelverbrauch beratend und
aufklärend an die Hand zu gehen. Die Ausstellung zeigt und berücksichtigt
alle Verfügungen und Verordnungen, die den privaten Haushalt und die
öffentlichen Gaststätten betreffen und wendet in ihrer praktischen
Demonstration die zeitgemässen Kochmethoden an. Die persönliche Haftbarkeit
für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft ist ausgeschlossen.
Publikationsorgan der Genossenschaft sind die 4 Schweizer Hotel-Revue», die
« Hotellerie der UH.», die * Schweizerische Wirtezeitung », die 4 Union
Helvetia », die 4 Zürcher Wirtenachrichten» und, soweit gesetzlich
vorgeschrieben, das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der Präsident, die
Vizepräsidenten, der Ausstellungssekretär und ein vom Vorstand bezeichnetes

weiteres Vorstandsmitglied zeichnen je zu zweien kollektiv. Es sind
dies: Caspar Müller-Munz, von Glarus, in Zürich, Präsident; Wilhelm
Brenneisen, von und in Zürich, 1.Vizepräsident; Arthur Louis Thurnheer,
von Berneck, in Zürich, 2.Vizepräsident, und Oskar Schweizer, von Wädens-
wil, in Zürich, 1. Kassier, weiteres zeichnungsberechtigtes Vorstandsmitglied.
Als Ausstellungssekretär ist gewählt Dr. Heinrich Fueter, von Bern, in
Zürich. Domizil: Nüschelerstrasse 45, in Zürich 1 (eigenes Bureau).

Bern — Berne — Berna

Bureau Bern

Schuhhaus. — 1942. 3.Juni. Die Kommanditgesellschaft K.Maikler
& Cle., Betrieb des Schuhhauses Bubenberg, in Bern (SHAB. Nr. 208
vom 81. August 1933, Seite 2062), hat. sich infolge Austrittes des einen
Gesellschafters aufgelöst und ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen
über an die Einzelfirma «Karl Maikler», in Bern.

Schuhhaus. — 3.Juni. Inhaber der Firma Karl Maikler, in Bern,
ist Karl Maikler, von und in Bern. Er übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Kommanditgesellschaft «K. Maikler & Cie.», in Bern. Betrieb
des Schuhhauses Bubenberg. Bubenbergplatz 8.

Holz, Kohlen, Möbeltransporte. — 3.Juni. Frau Kuhn-
Rossel, mit Sitz in Bern. Inhaberin dieser Firma ist Madeleine Anna Kuhn
geb. Rossel, Ehefrau des Joseph, von Waldhftusern (Aargau), welcher zum
Geschäftsbetrieb seiner Ehefrau seine Zustimmung erteilt, in Bern. Holz-
und Kohlenhandel, Möbeltransporte. Herzogstrasse 21.
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Briketts. ;— 4 Juni. SL Schwab, mit Sitz in K ö n i z. Inhaber dieser
Firma ist Samuel Schwab, von Kerzers, in Bern. Fabrikation und .Vertrieb
Von Briketts. Könlzstraase 283.

Asphalt,' Teerprodukte. — 4Juni. «Meynadier & Cie.
'Aktiengesellschaft», Fabrikation nnd Handel in Asphalt und Teerprodukten usw.,
mit Hauptsitz in Zürich und Zweigniederlassung in Bern unter
der Firma: Meynadier & Cie. Aktiengesellschaft, Zweigniederlassung Bern
(SHAB. Nr. 23 vom 28. Januar 1941, Seite 186). Als Geschäftsführer der
Zweigniederlassung Bern mit Einzelunterschrift wurde gewählt Werner
Zysset, von Köniz, in Bern.

Weinimport. — 4. Juni. Ed. Gerber, Weinimport en gros, mit Sitz
In Bern (SHAB. Nr. 64 vom 17. März 1941, Seite 530). Die Prokura des
Gustav "Simon ist erloschen. Alex Pochon führt nunmehr Einzelprokura;
seine Kollektivunterschrift ist erloschen.

4. Juni. Schweizerische Drahtgeflechtconvention, mit Sitz in Zürich
(SHAB. Nr. 135 vom 13. Juni 1932, Seite 1442). Diese seit dem 30. Januar
1924 im Handelsregister des Kantons Zürich eingetragene Genossenschaft
hat durch Beschluss der Generalversammlung vom 10. November 1941 ihren
Sitz nach Bern verlegt und ihre ursprünglichen Statuten vom 3.
Dezember 1923 revidiert und den Bestimmungen des neuen Obligationenrechtes

angepasst. Folgende Tatsachen unterliegen der Publikation: Die
Genossenschaft bezweckt den gemeinsamen Engros-Ein- und Verkauf von
Drahtgeflechten und ähnlichen Produkten. Sie verfolgt keinen Erwerbszweck.

Es bestehen keine Genossenschaftsanteile. Für die Verbindlichkeiten

haftet ausschliesslich das Genossenschaftsvermögen. Die persönliche

Haftimg der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Mitteilungen erfolgen
brieflich; die Bekanntmachungen durch das Schweizerische Handelsarrrte-
blatt. Präsident ist Hermann Gutknecht, von Kerzers, in Wabern, Gemeinde
Köniz (bisher); Protokollführer: Walter Bossard, von und in Zug (neu);
Vizepräsident und Kassier: Paul Francillon, von und in Lausanne (bisher
Mitglied); Paul Walter Steinlin (Vizepräsident) ist ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erloschen. Präsident, Protokollführer und Vizepräsident und
Kassier führen je Einzelunterschrift. Domizil: Marktgasse 28, beim
Präsidenten Hermann Gutknecht, bei Firma Christen & Co. AG.

Gypser- und Malergeschäft. — 4. Juni. Die Firma G. Meyer,
Gipser- und Malergeschäft, in Bern (SHAB. Nr. 61 vom 9. März 1911,
Seite 385), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Bureau Biel

Berichtigung. Courvoisier & Cie^ Handel mit Stahl, Metallen,
Werkzeugen und Maschinen, Kommanditgesellschaft in Biel (SHAB. Nr. 123

vom 1. Juni 1942, Seite 1222). Die Prokuristin heisst Dora Felber geb.
Beuchat (nicht Feller).

Halbwollstoffe. — 19. Mai. Unter der Firma J. Reinhard & Co.,
in Leu bringen, haben Johann Reinhard, von Rüegsau, in Leubringen,
als unbeschränkt haftender Gesellschafter, und Albert Werthmüller, von
Rumendingen, in Biel, als Kommanditär, mit einer Kommanditeinlage von
Fr. 5000 (die Kommanditeinlage ist in bar voll einbezahlt), eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, die am 1. April 1942 begonnen hat Herstellung von
Halbwollstoffen. Hauptstrasse 31.

Bureau Fraubrunnen
29. Mai. Die Käsereigesellschaft Diemerswil, in Diemerswil (SHAB.

Nr. 29 vom 5. Februar 1937, Seite 274), hat in ihrer Generalversammlung
vom 15. September 1941 ihre Statuten revidiert und dem neuen Obligationen-1
recht angepasst. Der Zweck der Genossenschaft ist: a) .bestmögliche
Verwertung der verfügbaren Milch durch Erstellung und Unterhalt einer
zweckmässig eingerichteten Käserei und Betrieb derselben in eigener Regie
oder durch einen Milchkäufer; b) die allgemeine Förderung der Milchwirtschaft

durch Unterstützung von Massnahmen zur Hebung der Qualität,
Verbesserung der Technik und Einführung rationeller Betriebs- und
Verwertungsmethoden; c) die Anteilnahme an den Bestrebungen und
Veranstaltungen verwändter Organisationen. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet nur das Genossenschaftsveraögen. Die Mitteilungen
erfolgen im Amtsanzeiger von Fraubrunnen, Bekanntmachungen im
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die Unterschrift führen kollektiv zu zweien der
Präsident, der Vizepräsident und der Sekretär. Präsident ist Rudolf Waltber,
Gottfrieds, von Wohlen bei Bern; Vizepräsident, zugleich Kassier: Fritz
Vogt-Pfäffli, von Schöpfen, und Sekretär: Ernst Klein, von Meiringen, alle
In Diemerswil. Im übrigen bleiben die pnblizierten Tatsachen unverändert.

Bureau Meiringen (Bezirk Oberhasli)
8. JunL Kraftwerke Oberhasli AG., mit Sitz in Innertkirchen

(SHAB. Nr. 150 vom 30. Juni 1941, Seite 1269). Aus dem Verwaltungsrat ist
ausgeschieden Dr. Emil Klöti. An dessen Stelle wurde gewählt Ernst Nobs,
von Zürich und Seedorf (Bern), in Zürich. Zeichnungsberechtigt kollektiv
au zweien sind: Dr. Ernst Moll, Dr. Walter Bösiger und Gustav Emil
Baumann.

Bureau Nidau
1. JunL Unter dem Namen Fürsorgefonds der Firma R. Bärtschl & Cie.

Aktiengesellschaft, mit Sitz in Nidau, besteht zugunsten der Geschäftsleitung

und des Personals der Firma «R. Bärtschi & Cie. Aktiengesellschaft»,

in Nidau, eine Stiftung. Sie ist am 12. Mai 1942 errichtet
worden. Ihr Zweck ist die Fürsorge für die Arbeitnehmer der Stifterin
und ihre Hinterbliebonen, insbesondere Schutz gegen die wirtschaftlichen
Folgen von Krankheit, Invalidität, Alter und Tod. Organ' der Stiftung ist
der Stiftungsrat, der aus 2 bis 5 Mitgliedern besteht und vom Verwaltungsrat

der Stifterin bezeichnet wird. Die' Firma bezeichnet ebenfalls den
Präsidenten dee Stiftungsrates. Ein Mitglied ist aus dem fürsorgcberech-
tigtön Personal der Firma zu bezeichnen. Gegenwärtig gehören dem
Stiftungsrate an: Werner Wyss, von und in Biel, als Präsident; Rudolf Bärtschi,
Vater, von Eggiwil, in Nidau; Hans Freiburghaus, von Ncuenegg, in
Nidau, und Armin Zimmermann, von Aetigkofen, iq, Biel, als Mitglieder.
Pie Mitglieder des Stiftungsrates zeichnen kollektiv zu zweien. Domizil:
bei der «R. Bärtschi & Cie. Aktiengesellschaft», .Hauptstrasse 2l

Weinbau, Weinhandel. — 3. Juni. Die Kollektivgesellschaft
unter der Firma E. Hirt und Sohn, Weinbau und Handel mit Landweinen
(SHAB. Nr. 21 vom 26. Januar 1929, Seite 180), mit Sitz in Tüscherz-
Alfermäe; hat sich aufgelöst und ist erloschen. Aktiven und Passiven
gehen über an die Firma «Karl Hirt», in Tilscherz-Alfermöe.

Weinbau, Weinhandel. — 3. Juni. Inhaber der Firma Karl
Hirt, in Tüscherz-AlfermÄe, ist Karl Hirt, von Tüschens-Alfermöe,
In Alfermöe. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen
Kollektivgesellschaft «E. Hirt und Sohn», in Tüscherz-Alfermäe. Weinbau und
Handel mit Landweinen.

Schlelfräder. — 4 Juni. Inhaberin der Einzelfirma Emilie Muff,
tn N1 d a n, 1st Emilie Muff, französische Staateangehörige, In Nidau.
Verkauf von schleifrädern. Hauptstrasse 46.

Bureau de Porrentruy
HöteL ~ 8 juln. La raison individuelle Veuve Löon Baguet, exploitation

de l'anoien HÖtel International, aveo sifege ä Porrentrny (FOSC.
du 4 octobre 1930, n° 232, page 2029), est radiöe ensuite de cessation de
.commerce.

Bureau Thun
2. JunL Kanderkies AG. Thun (SA. Kanderkies Thoune), in Thun

(SHAB. Nr. 106 vom 9. Mai 1942, Seite 1071). Die Kollektivprokura der
Rosa Janser-Schmid ist erloschen.

Spenglerei, Installationen. — 3. Juni. Die Einzelfirma
Gottfried Spring, Spenglerei und Installationsgeschäft, mit Sitz in S t e f -
f i 8 b n r g (SHAB. Nr. 128 vom 5. Juni 1923, Seite 1106), ist infolge Todes
des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven sind übergegangen an die
neue Einzelfirma «Gottfried Springs Wwe.», mit Sitz in Steffisburg.

Spenglerei, Installationen. — 3. Juni. Inhaberin der Firma
Gottfried Springs Wwe., mit Sitz in "Steffisburg, ist Marie Spring
geb. Bartlome, Gottfrieds seL Witwe, von und in Steffisburg. Die Firma
hat Aktiven und Passiven der erloschenen Einzelfinna «Gottfried Spring»,
mit Sitz in Steffisburg, übernommen. Spenglerei und Installationsgeschäft.
Oberdorf.

Bureau Trachselwald

Französische Weine. — 2. Juni. Der Inhaber der Einzelfirma
Fritz Reist, Vertretungen von französischen Weinen, bisher in Lützel-
f 1 ü h (SHAB. Nr. 8 vom 11. Januar 1939, Seite 76), hat den Sitz nach'

Steffisburg verlegt. Die Firma ist im Handelsregister von Thun
eingetragen worden (SHAB. Nr. 118 vom 26; Mai 1942, Seite 1174) und wird im
Register von Trachselwald von Amtes wegen gelöscht.

Käsereiartikel, Kohlen. — 3. Juni. Die Einzelfirma Fritz
Loosli-Bichsel, Käsereiartikel und Kohlenhandlung, mit Sitz in Lützel-
fltih (SHAB. Nr. 208 vom 6. September 1934, Seite 2482), ist infolge
Aufgabe des Geschäftes erloschen. Aktiven und Passiven gehen über auf die
Kollektivgesellschaft «W. & M. Rüfenacht-Graf», mit Sitz in Lützelflüh.

Röhrenfabrikation, sanitäre Installationen,
Haushaltungsartikel, Kohlen. — 3. JnnL Die Kollektivgesellschaft
W. & M.Rüfenacht-Graf, mit Sitz in Lütz elf lüh (SHAB. Nr.211 vom
9. September 1941, Seite 1766), hat die Aktiven und Passiven der
erloschenen Einzelfirma «Fritz Loosli-Bichsel», in Lützelflüh, übernommen.
Die Natur des Geschäftes wird daher erweitert wie folgt: Röhrenfabrikation,
sanitäre Installationen, Haushaltungsartikel und Kohlenhandlung.

Luzern — Lucerne — Lucerna
Kolonialwaren, Haushaltungs- und Bekleidungsartikel.

— 2. Juni. J. Schuler, in Nebikon. Inhaber der Firma ist Josef Schulcr-
Frcy, von Rothenthurm, in Nebikon. Kolonialwaren, Haushaltungsartikel,
Bekleidungsartikel und Kurzwaren.

2. Juni. Keva, Verband konzessionierter Elerhändler, Luzern, in
Luzern. Unter dieser Firma hat sich auf Grund der vom 4. Januar 1942
datierten Statuten eine Genossenschaft nach Art. 828 OR. gebildet.
Ihr Sitz ist Luzern. Sie bezweckt: a) Zusammcnschluss der Eierhändler
der Zentralschweiz zur Wahrung und Förderung der Berufsinteressenj
b) Förderung der Kollegialität und Zusammenarbeit der Mitglieder;
c) Anregung zweckmässiger Massnahmen im Eierhandel; d) Vertretung der
Berufsinteressen Behörden gegenüber, und e) Anschluss an Körperschaften
gleicher oder ähnlicher Berufsinteressen anderer Gebiete. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet ausschliesslich das Genossenschaftsvermögen.

Offizielles Publikationsorgan ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt; die Mitteilungen an die Mitglieder erfolgen zirkularweise. Der
Vorstand besteht aus 5 Mitgliedern. Der Präsident oder Vizepräsident
führt mit dem Aktuar oder Kassier Kollektivunterschrift. Präsident ist
Nikiaus Marfurt, von Langnau (Luzern), in Dagmersellen; Vizepräsident
ist Franz Fässler, von Altbüron, in Willisau-Land; Aktuar-ist Fridolin
Anderhub, von Ballwil und Eschenbach, in Ebikon; Kassier ist Anton
Bättig, von und in Kottwil. Domizils Hertensteinstrasse 47 (bei
Sachwalter W. Meyer).

2. Juni. Graphische Anstalt und Verlagsanstalt C.J. Bucher AG.,
Aktiengesellschaft mit Sitz in Luzern (SHAB. Nr. 77 vom 1. April
1941, Seite 633). An der Generalversammlung vom 10. März 1942 wurde
§ 12 der Statuten einer Aenderung unterzogen, wodurch publikations-
pflichtige Tatsachen nicht beführt werden. Neu wurde als Mitglied und
Vizepräsident in den Verwaltungsrat gewählt Frau Alice Buchcr, von und
in Luzern. Sie führt kollektiv Unterschrift mit dem bisherigen, nun ebenfalls

kollcktivzeichnungsberechtigten Mitglied des Verwaltungsrates Johann
Wcislogcl.

Bäckerei, Kiesgeschäft. — 2. Juni. Jakob Dängel(s Erben,
Bäckerei und Kiesgeschäft, in Schüpfheim (SHAB. Nr. 2 vom 3. Januar
1941, Seite 15). Diese Kollektivgesellschaft hat sich aufgelöst; die Firma
ist nach durchgeführter Liquidation erloschen.

Bäckerei. — 2. Juni. Josef Dängell, in Schüpfheim. Inhaber
der Firma ist Josef Dängeli, von und in Schüpfheim. Bäckerei.

Kies, Camionnage. — 2. Juni. Jakob Dängell, in Schüpfheim.
Inhaber der Firma ist Jakob Dängeli, von uTfd in Schüpfheim. Kiesgeschäft
und Camionnage.

-3. Juni. Lehrhallenbau Zentralschweiz in Sursee, In Sursee. Unter
dieser Bezeichnung haben die Einwohnergemeinde Sursee und der
Schweizerische Baumeisterverband Zürich eine Stiftung nach Art. 80 ff. ZGB.
errichtet laut Stiftungsurkunde vom 23. Januar 1942. Die Stiftung
bezweckt den Bau und den Betrieb einer Maurcrlehrhalle für
die Maurerkurse des Schweizerischen Baumeisterverbandes; der obere
Teil ist für die Bedürfnisse der Einwohnergemeinde Sursee bestimmt.
Die Stiftung kann alle weitern Geschäfte tätigen, die im Interesse der
Ausbildung, insbesondere der beruflichen Ausbildung, liegen. Organe der
Stiftung sind: a) der Stiftungsrat, bestehend aus 7 Mitgliedern, und b) dio
Bau- und Verwaltungskommission, welche die Stiftung nach aussen
vertritt. Zeichnungsberechtigte Mitglieder der letztern sind: Robert von Matt,
von und in Sursee, und Hans Gestach, von Wittenbach (St.Gallen), in
S irscc. Sie zeichnen kollektiv.

3. Juni. Fridolin Stlrnlmann, Liegenschaftsvermittlung, in Luzern.
Inhaber der Firma ist Fridolin Stirnimann, von Neuenkirch, in Luzern.
Liegcnschaftsvermittlung. Kasimir-Pfyfferstrasse 4.

Jaucheschläuche. — 3. Juni. Gebr. Schaller, in
Grosswangen. Unter dieser Fifma haben Anton und Jakob Schaller, beide von
und in Grosswangen, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit
dem 20. April 1942 begonnen hat. Fabrikation von Jauchcschläuchen.
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3. Juni. Personal-FUrsorgefonds der Firma « Fuga > AO. Futtermlttel-
& Getreide-Handels-Gesellschaft, Stiftung mit Sitz in Luzern (SHAB.
Nr. 182 vom 7. August 1934, Seite 2210). Das Geschäftsdomizil befindet
sloh Hirschmattstrasse 13.

Vervielfältigungen usw. — 3. Juni. Polytyp G.m.b.H. Luzern,
In Luzern (SHAB. Nr. 76 vom 31. März 1938, Seite 731). Das Geschäftsdomizil

befindet sich Hofstrasse 1.
Chemisch-technische und kosmetische Produkte. —

3. Juni. F. Rauch < Trawenta », Handel und Vertretung in
chemischtechnischen und kosmetischen Produkten «Trawenta» usw., in Luzern
(SHAB. Nr. 210 vom 9. September 1937, Seite 2067). Das Geschäftslokal
befindet sich Hertensteinstrasse 56.

Freiburg — Frlhourg — Friborgo
Bureau. Murten (Bezirk See)

Spezereien, Geschirr. — 1942. 2. Juni. Inhaber der Firma
Frl. Hanna Burger, in Murten, ist Hanna Burger, Tochter des Rudolf
sei., von Heiligenschwendi, in Murten Spezerei- und Geschirrhandlung.
Hauptstrasse 55.

Eier, Gemüse. — 3. Juni. Die Firma Anna Schneuwly-Perler,
Eier- und Gemüsehandlung, in Gross-Gurmels (SHAB. Nr. 116 vom
16. Mai 1919, Seite 839), ist infolge Todes der Inhaberin erloschen.

Eier, Gemüse. — 3. Juni. Inhaber der Firma Schneuwly Viktor,
In Gross-Gurmels, ist Viktor Schneuwly, Sohn des Beat, von und in
Gross-Gurmels. Eier- un(^Gemüsehandlung.

Solothura — Soleure — Soletta
Bureau Grenchen-Bettlach

Schraubenfabrikation, ForndrehereL — 1942. 80. Mai.
In die Firma A. Meyer & Cie., Däcolletage, Kollektivgesellschaft mit Sitz in
Grenchen (SHAB. Nr. 102 vom 3. Mai 1927, Seite 809), ist als neuer
Gesellschafter eingetreten Ernst Meyer-Flury, von Bolken, in Grenchen. Er
führt Einzelunterschrift. Die Gesellschaft hat sich in eine Kommanditgesellschaft

umgewandelt. Die Firma wird abgeändert in Meyer & Co. Ernst
Meyer-Flury ist nun unbeschränkt haftender Gesellschafter, und Albert
Meyer, bisheriger Kollektivgesellschafter, ist nun Kommanditär mit einer
Bareinlage von Fr. 3000. Der übrige Kollektivgesellschafter Alfred Ackermann

ist aus der Kollektivgesellschaft ausgetreten. Die Kommanditgesellschaft
hat am 1. Februar 1942 begonnen. Schraubenfabrikation und

Formdreherei. Kirchstrasse 71.

Schaphausen — Schaffhouse — Sciaffusa
Fleisch- und Wurstwaren usw. — 1942. 3. Juni. Gebrüder

Moser Aktiengesellschaft (Moser frSres socl£t£ anonyme), mit Sitz in Schaf f-
hausen, Betrieb von Handels- und Fabrikationsgeschäften für Fleisch-
und Wurstwaren und andern Lebensmitteln (SHAB. Nr. 147 vom 26. Juni
1941, Seite 1246). In ihrer Generalversammlung vom 19. März 1942 haben
die Aktionäre die Gesellschaftsstatuten in Anpassung an das neue
Obligationenrecht revidiert. Die im Schweizerischen Handelsamtsblatt
veröffentlichten Bestimmungen sind dadurch nicht betroffen worden. Das
Grundkapital von Fr. 300 000 ist voll einbezahlt.

3. Juni. Die Tuchfabrik Schaphausen AG.,mit Sitz in Schaffhausen
(SHAB. Nr. 111 vom 13. Mai 1941; Seite 930), hat in der Generalversammlung

vom 18. Mai 1942 beschlossen, ihr Grundkapital von bisher Fr. 600 000
durch Ausgabe von 400 neuen Aktien zu Fr. 500 auf Fr. 800 000 zu erhöhen.
Hievon wurden Fr. 60 000 durch Entnahme aus Reserven liberiert. Die
nämliche Generalversammlung hat die Zeichnung und Volleinzahlung
der neuen Aktien konstatiert. Die Statuten wurden dementsprechend
revidiert. Das Grundkapital beträgt Fr. 800 000, eingeteilt in 1600 voll
einbezahlte Inhaberaktien zu Fr. 500. Als Publikationsorgan gelten bis auf
weiteres die « Schaffhauser Nachrichten ». Solange alle Aktienbesitzer der
Geschäftsleitung bekannt sind, können an Stelle der Publikation in diesem
Organ die Mitteilungen auch durch an alle Aktionäre gerichtete
eingeschriebene Briefe erfolgen. Die gesetzlich vorgeschriebenen Publikationen
erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Neues Geschäftslokal:
Mühlenstrasse 26.

Appenzell A-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est.

Stickereien, Weisswaren. — 1942. 3. Juni. Die
Kollektivgesellschaft unter der Firma Elsenhut & Co., Fabrikation und Export von
Stickereien und Weisswaren mit Sitz in Gais (SHAB. Nr. 90 vom
18. April 1928, Seite 764), hat Einzelprokura erteilt an Hans Eisenhut,
jun., von und in Gais.

3. Juni. Unter dem Namen Wohlfahrtskasse der Zahnärzte der
H. Kellenberger AG. Speicher ist mit Sitz in Speicher eine Stiftung
gemäss Art. 80 ff. ZGB. errichtet worden. Ihr Zweck ist, den bei der
« H. Kellenberger AG., zahnärztliche Praxis », in Speicher, beschäftigten
Zahnärzten bei Austritt oder Todesfall Barmittel zur Verfügung zu stellen,
die den Ausscheidenden bzw. ihren Rechtsnachfo'gern ausbezahlt werden.
Die Stiftungsurkunde ist am 1. Mai 1942 errichtet worden. Die Verwaltung
ist einem Stiftungsrat von 3 Mitgliedern übertragen. Ihm gehören an:
Hermann Kellenberger, von Walzenhausen, Präsident; Jakob Altherr,
von Speicher, und Eduard Gartmann, von Sufers, alle drei in Speicher,
welche je zu zweien kollektiv die Unterschrift führen. Das Domizil der
Stiftung befindet sich bei der Firma « H. Kellenberger AG., zahnärztliche
Praxis », in Speicher.

St Gallen —r St-Gall — San Gallo
Etuis, Etalageneinrichtungen usw. — 1942. 3. Juni.

Inhaberin der Firma Hermine Kayser-Dornblerer, in Rheineck, ist mit
Zustimmung des Ehemannes Hermine Kayser-Dornbierer, von Kreuzlingen,
in Thal. Zwischen der Firmainhaberin und deren Ehemann Hermann
Kayser. besteht vertragliche Gütertrennung. Etuis, Etalagen-,
Schaufenster- und Besteckeinrichtungen, Bildereinrahmungen; Thalerstrasse.

Flugingenieurbureau. —3. Juni. Unter der Firma Weber, Landolf,
Münch (WLM),in Rorschacherberg, haben Max Weber, von Zürich, in
Staad, Gemeinde Rorschacherberg, Martin Landolf, von Büren zum Hof, in
Staad, Gemeinde Thal, und Albert Münch, von Schaffhausen, in Staad;
Gemeinde Thal, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juni 1942
Ihren Anfang nahm. Flugingenieurbureau; Hotel Waldau (Post Rorschach).

3. Juni. Durch öffentliche Urkunde vom 3. Juni 1942 ist' unter dem
Namen Wohlfahrtsfonds der Firma Markwalder& Co., mit Sitz in St. Gallen,
eine Stiftung nach Art. 80ff. ZGB. errichtet worden. Diese bezweckt

die Unterstützung von Wohlfahrtseinrichtungen der Firma «Markwalder
& Co. », St. Gallen, Insbesondere die Leistung von Beiträgen zur Linderung
der wirtschaftlichen Folgen für die Angestellten und Arbeiter dieser Firm$
infolge Krankheit, Alters, Invalidität oder Todes. Organe der Stiftung
sind ein Stiftungsrat von 1 bis 3 Mitgliedern und eine Kontrollstelle voi
1 bis 2 Personen. Gegenwärtig gehört dem Stiftungsrat an Paul H. Mark*
walder, von Oettlikon, in St.Gallen. Er führt Einzelunterschrift. Geschäfts*
lokal: Kornhausstrasse 5.

3. Juni. Viehzuchtgenossenschaft Bütschwil, Genossenschaft mit Sitz
In Bütschwil (SHAB. Nr. 75 vom 30. März 1938, Seite 720). August
Holenstein, Präsident, ist aus dem Vorstand ausgeschieden; seine Unterschrift

ist erloschen. Neu wurde in den Vorstand gewählt Arnold Ebnöter,
von und in Bütschwil, als Präsident. Präsident nnd Aktuar zeichnen
kollektiv.

Aargan — Argovle — Argovla
1942. 3. Juni. Immobilien-Genossenschaft Stadttor, Baden, In Baden

(SHAB. Nr. 21 vom 26. Januar 1939, Seite 188). Diese Genossenschaft hat
sich im Sinne der bundesrätlichen Verordnung vom. 29. Dezember 1939
über Umwandlung von Genossenschaften in Handelsgesellschaften durch
Beschluss der ausserordentlichen Generalversammlung vom 5. Mai 1942
ohne Liquidation in eine Aktiengesellschaft umgewandelt. D'e Genossenschaft,

deren Aktiven und Passiven auf Grund der Bilanz vom 31. März
1942 an die «Immobilien AG. Stadttor », in Baden, übergegangen sind, hat
sich aufgelöst.

3. Juni. Im Sinne der bundesrätlichen Verordnnng vom 29. Dezember
1939 über die Umwandlung von Genossenschaften in Handelsgesellschaften
hat sich die «Immobilien-Genossenschaft Stadttor, Baden», in Baden,
durch Beschluss der ausserordentlichen Generalversammlung vom 5. Mai
19-12 ohne Liquidation in eine Aktiengesellschaft unter der Firma
Immobilien AG. Stadttor, mit Sitz in Baden, umgewandelt. Die Statute«
datieren vom 5. Mai 1942. Die Gesellschaft bezweckt den Erwerb, die
Verwaltung, Vermietung, Ueberbauung und Verwertung von
Liegenschaften. Das. Grundkapital beträgt Fr. 50 000, eingeteilt in 100 voll
liberierte, auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 500. Die Aktiengesellschaft

übernahm von der Genossenschaft gemäss Uebernahmebilanz vom
31. März 1942 Aktiven im Betrage von Fr. 207 003.45 und Passiven im
Betrage von Fr. 207 003.45. In diesen Passiven ist eingeschlossen das
Genossenschaftskapital von Fr. 10 000, eingeteilt in 10 Genossenschaftsanteile

zu Fr. 1000. Das Aktienkapital ist wie folgt liberiert: Fr. 10 000
durch Einbringung der 10 Genossenschaftsanteile zu Fr. 1000, wobei für
je einen Anteilschein zwei Aktien im Nennwertbetrag von Fr. 500, die als
voll liberiert gelten, ausgehändigt werden. Die restlichen 80 Aktien zu
Fr. 500 sind in bar voll einbezahlt. Die Mitteilungen an die Aktionäre
erfolgen durch eingeschriebenen Brief. Publikationsorgan ist das Schweizerische

Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus mindestens
3 Mitgliedern. Gegenwärtig gehören ihm an: Dr. Georg Schoellhorn, als
Präsident; Dr. Kurt Schoellhorn, als Vizepräsident, und Fritz Schmidt, als
Mitglied, alle von und in Winterthur. Die Mitglieder des Verwaltungsrates
zeichnen je zu zweien kollektiv unter sich oder je eines von ihnen mit dem
Sekretär des Verwaltungsrates, Gustav Schmidt, von und in Winterthur.
Domizil: Bruggerstrasse 17, in Baden (bei Notar Victor Schmid).

Thurgau — Tburgovie — Turgovia

1942. 2. Juni. Die Genossenschaft Elektra Oberopfershofen, mit Sitz
in Oberopfershofen (SHAB. Nr. 68 vom 22. März 1939, Seite 592), hat
in der Generalversammlung vom 5. Februar 1942 beschlossen, den Verband
weiter zu führen, die Genossenschaft als solche jedoch aufzulösen und im
Handelsregister löschen zu lassen. Passiven sind keine vorhanden. Die
Genossenschaft wird daher gelöscht.

Gasthaus, Antoreparatnrwerkstätte. — 3. Juni. Die Firma
E. Weber, Gasthaus zum Ochsen, Antoreparaturwerkstätte nnd Garage,
in Sulgen (SHAB. Nr. 82 vom 7. April 1941, Seite 680), wird, da dieEin-
tragspflicht infolge Verpachtung der Autoreparaturwerkstätte nnd der
Garage nicht mehr besteht, auf Begehren des Inhabers gelöscht.

Photo- und Einrahmungsgeschäft. — 3. Juni. Jakob Seger,
in Er mati nge n. Inhaber dieser Firma ist Jakob Seger, von und in Erma-
tingen. Einzelprpkura ist erteilt an Erna Billeter, von Hemmenthai
(Schaffhausen), in Ermatingen. Photo- und Einrahmungsgeschäft.

Kolonialwaren, Drogerie. — 3. Juni. Die Kollektivgesellschaft
Bretscher & Co., Handel mit Kolonialwaren, Drogerie,-in Amris wil (SHAB.
Nr. 18 vom 23. Januar 1935, Seite 208), ist infolge Auflösung find Ueber-
ganges der Aktiven und Passiven an die Firma « W. Niederer-Bretscher »,
in Amriswil, erloschen.

Kolonialwaren, Drogerie. — 3. Juni. W. Niederer-Bretscher,
in Amriswil. Inhaber dieser Firma, <öe die Aktiven nnd Passiven der
bisherigen Kollektivgesellschaft «Bretscher & Co. », in Amriswil, übernimmt,
ist Willi Niederer-Bretscher, von Walzenhausen, in Amriswil. Handel mit
Kolonialwaren, Drogerie. Rennweg 407.

Velo- und Nähmaschinenhandlung, Installationen. —
3. Juni. Die Firma Emil Schönholzer, Velo- und Nähmaschinenhandlung,
elektrische Installationen, in Leimbach (SHAB. Nr. 141 vom 20. Juni
1933, Seite 1485), ist infolge Todes des Firmainhabers erloschen.

Sattlerei und Möbelgeschäft. — 3. Juni. Ernst Kreis,In
Bürglen. Inhaber dieser Firma ist Ernst Kreis, von Zihlschlacht, in
Bürglen (Thurgau). Sattlerei nnd Möbelgeschäft

Bürsten und Türvorlagen. — 3. Juni. Die Kollektivgesellschaft
Bürgin & Butz, Bürstenhandel und Handel mit Türvorlagen, in Romanshorn

(SHAB. Nr. 228 vom 27. September 1939, Seite 1997), hat das
Geschäftsdomizil nach der KapeUstrasse verlegt.

Holzbaugeschäft, Schreinerei und Zimmerei. — 3. Juni.
Reni Schmldlger, in Lengwil, Gemeinde Oberhofen bei Illighausen.
Inhaber dieser Firma ist Renö Schmidiger, von Romoos (Luzern), in Lengwil,

Gemeinde Oberhofen bei Illighausen. Holzbaugeschäft, Schreinere!
und Zimmerei.

Kurzwaren und Kammwaren. - 3. Juni. Otto Kreis, in Romans*
horn. Inhaber dieser Firma ist Otto Kreis, von Zihlschlacht, in Romans*
horn. Vertrieb von Kurzwaren und Kammwaren. Seestrasse.
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Tessln — Tessln — Tlclno

Ufficio di Locarno

Molino, granaglie, tosteria. — 1942. 2 giugno. La ditta
Giacomo Simoiia, in Locarno, molino e commercio di granaglie (FUSC.
del 23 luglio 1937, n° 169, pag. 1748), notifica di completare l'indicazione
del genere di commercio con «Molino e commercio di granaglie e tosteria
elettrica».

Falegname per articoli di apicoltura. — 3 giugno.
Titolare della ditta Müller Alberto, in Muralto, 6 Alberto Müller, di
Saverio, da Oberhelfenschwil (San Gallo), con domicilio a Muralto.
Falegname per articoli di apicoltura. Via del Sole.

3 giugno. La societä anonima Societä dei Terrenf alia Maggla SA.
(Maggia Land Co. AG.), con sede in Locarno (FUSC. del 2 setterabre 1941,
n° 205, pag. 1724), notifica che Giacorao Merz fu Giacomo, ha cessato,
per dimissioni, d'essere membro del consiglio d'amministrazione della
societä. H suo diritto di firrna "collettiva 6 estinto.

Distrello di Mendrisio

Prodotti chimici, ecc. — 3 giugno. La Societä Anonima
Emanuele Centonze, importazione, esportazione e rappreseutanze in
prodotti chimici, ecc., in C h i a s s o (FUSC. del 6 agosto 1940, n° 182, pag.
1430), notifica che per deliberazione presa dall'assemblea degli azionisti il
16 maggio 1942, ha aumentato il proprio capitale sociale da fr. 50 000 a
fr. 100 000 mediante emissione di altre 100 azioni al portatore da fr. 500
ciascuna e di aver conseguentemente modificato l'art. 2 dello statuto ucl
senso che il capitale sociale 6 di fr. 100 000, suddiviso in 200 azioni al
portatore da fr. 500 ciascuna, delle quali 100 di vecchia ejnissione sono
state intieramente liberate, mentre le 100 di nuova emissione sono liberate
sinora in ragione del 20%. II capitale 6 liberato di fr. 60 000.

Costruzioni, ecc. — 3 giugno. La sofcietä in nomc collettivo
Brazzola e Tarchini in Liquidazione, esecuzione di costruzioni e di fabbricati,
in B a 1 e r n a (FUSC. del 31 gennaio 1938, n° 25, pag. 235), 6 cancellata,
la liquidazione essendo terminata.

Genf — Gendve — Ginevra

1942. 28 mai. Les Editions du Mont-Blanc SA., ä Gendve. Suivant
acte constitutif en date ä Gendve du 15 mai 1942, il a dte constitud sous
cette denomination une socidtd anonyme ayant pour objet la
publication de tous ouvrages, techniques et scientifiques, thdoriques et profes-
sionnels, illustres ou non, ainsi que tous pdriodiqnes; la crdation et l'ex-
ploitation d'une maison d'dditions, lc commerce de la librairie et tout
ce qui s'y rattache; en gdndral, toutes operations financidres, commer-
ciales et industrielles se rattachant directement ou indirectement ä Tun
des objets specifies ci-dessus. Le capital social est de 50 000 fr., divisd
en 50 actions, au porteur, de 1000 fr. chacune. Le capital social est lib6re
ä concurrence de 20 000 fr. Les publications, convocations et sommations
sont faites dans la Feuille officielle suisse du commerce. La soci6t6 est
administr6e par un conseil d'administration compose de 1 ä 5 membres.
Robert Hagmann, de Bonfol (Berne), ä Geneve, a 6tä nomm6 aux fonetions
de seul administrates de la socidtd, avec signature sociale individuelle.
Bureaux: Rue Soubeyran 3. j

Denr6es alimentaires, etc. — 2juin. Helnen& Koch,ä Carougd.
Charles-Georges Heinen, de et ä Geneve, separd de biens de Hilda-Apolda-
Paula n6e Haake et Johann-Anton Koch, de Ober-Sommeri (Thürgovie),
ä Ceügny, ont constitue, sous cette raison sociale, une socictd en nom
collectif qui a commence le 15 mai 1942. Fabrication et commerce de
denrees alimentaires et produits didtdtiques sous la marque «Extral».
Rue d'Arve 26.

Parfumerie. — 2 juin. G.Turrettlnl, ä Gendve. Le chef de la
maison est Georges-Alfred Turrettini, de et ä Gendve. Commerce d'articles
de parfumerie et divers. Rue Michel-Chauvet 8.

2 juin. Socldte anonyme de l'Hötel de la Palx, ä Gendve (FOSC.
du 2 septembre 1930, page 1808). Charles-Albert Mayer, membre et president

du conseil d'administration, ddcddd, est radid et ses pouvoirs sont
dteints. Henri Zullig (inscrit jusqu'ici comme secretaire) reste seul
administrates et engagera dordnavant la socidtd par sa signatse individuelle.

Mdtiers circulaires spdeiaux, etc. — 2 juin. Marattl SA.,
mdtiers circulaires spdeiaux, etc., ä Gendve (FOSC. du 10 novembre
1939, page 2280). Cette socidtd a ddcidd, dans son assemblde gdndrale
extraordinaire du 18 mai 1942, sa dissolution. Sa liquidation dtant ter-
minde, cette socidtd est radide.

2 juin. Fabrlque de chaussures Alpha SA., ä Gendve (FOSC. du
14 jijillet 1941, page 1367). Dans son assemblde gendrale extraordinaire
du 21 mai 1942, la socidtd a ddcidd de modifier ses Statuts ss divers points,
dont seuls les suivants sont soumis ä publication: J_,es 400 actions nominatives

de 500 fr. composant le capital social ont dtd convcrties en actions
au porteur. L'assemblde gdndrale est convoqude par un avis insdrd dans
la Feuille officielle suisse du commerce, organe de publicitd de la socidtd.

Banque. — 2 juin. Darier et Cle, ä Gendve, banque et toutes les
branches d'affaires qui s'y rattachent, socidtd en commandite (FOSC.
du 7 janvier 1942, page 42). L'associde commanditaire Veuve Marie-Addle
Darier, nde Constantin, dtant ddcddde, sa commandite de 100 000 fr. est
radide.

2 juin. Calsse de prdvoyance du personnel de Sonor SA., ä Gendve.
Sous cette ddnomination il a dtd constitud, selon acte authentique dressd
le 13 mai 1942, une fondation rdgie par les art. 80 et suivants du code
civil. Elle a pour but d'assurer ä chacun des ouvriers et des employds
de « Sonor SA. » qui s'y affilient une aide pdeuniaire en cas de ddeds,
d'invaliditd, de cessation d'emploi (sous certaines conditions) et de vieillesse.
La fondation est administrde par un conseil de fondation de 3 ä 7 membres,
dont les uns seront ddsignds par le conseil d'administration de la maison
fondatrice et les autres par le personnel de la dite maison, affilid ä la caisse;
les membres du conseil de fondation ddsignds par le personnel devront dtre
choisis parmi les affilids ä la caisse. La reprdsentation du personnel au
conseil de fondation devra en tous temps dtre conforme aux dispositions
de l'art. 79 de la loi fdddrale sur le travail dans les fabriques. II est ddsignd
chaque annde deux contröleurs. L'un sera nommd par le conseil
d'administration de « Sonor SA. » et l'autre par le personnel. Alfred Nicole,
de et ä Gendve, a dtd nommd prdsident et Philippe Sutter, de Gendve, ä
Onex, seerdtaire du conseil de fondation; ils signent collectivement. Adresse
de la fondation: Rue Bartholom 4ä6, bureaux de «Sonor SA.».

Holding de participation et de contröle, etc. — 2 juin.
Fils Isolds SA.. (Isolierdraht Aktiengesellschaft) (Insulated Wires Ltd.),
ä Giendve, socidtd anonyme (FOSC. du 6 fdvrier 1940, page 245). La
socidtd a, dans son assemblde gdndrale extraordinaire du 13 mai 1942:
a) portd son capital social de la somme de 200 000 fr. ä 300 000 fr. par
l'dmission de 100 actions nouvelles de 1000 fr. chacune, nominatives,
toutes entidrement libdrdes par compensation de crdances; b) modifid
ses Statuts en consdquence et sur d'autres points; c) adoptd de nouveaux
Statuts adaptds ä la ldgislation nouvelle. Les points suivants sont seuls
soumis ä publication: L'objet de la socidtd est une holding de participation
et de contröle ä toute entreprise industrielle ou commerciale s'occupant
des fils isolds. Le capital social, entidrement libdrd, est de 300 000 fr.,
divisd en 300 actions de 1000 fr. chacune, nominatives. Les publications
de la socidtd concernant soit les actionnaires, soit les tiers scront faites par
la voie de la Feuille d'avis officielle du canton de Gendve sous rdserve de
Celles qui doivent dtre obligatoirement faites dans la Feuille officielle
suisse du commerce. Les communications aux actionnaires et les
convocations aux assembldes gdndrales sont dgalement faites par lettres recom-
manddes. La socidte est administrde par un conseil d'administration d'un
ou plusieurs membres. Par ddeision du conseil d'administration du 13 mai
1942, l'administrateur Jacques Bosshart (inscrit) a dtd confirmd dans ses
fonetions de prdsident du conseil d'administration, et l'administrateur
Georges Capitaine (inscrit) a dtd nommd seerdtaire. L'administrateur
DrHans Stierlin (inscrit) est actuellement donycilid ä St-Gall.

C o 11 e 8, mastie, etc. — 3 juin. Mme Eiseid, ä Gendve,
commerce et reprdsentation de colles mastie pour le bois, poudres de
couleurs et vernis, huiles pour courroies et articles divers (FOSC. du
1er aoüt 1938, page 1712). Le bureau a dtd transfdrd: Rue des Vieux
Grenadiers 17.

Agent d'affaires, etc. — 3 juin. Jean-Plerre Poujoulat, ä

Gendve, agent d'affaires autorisd, rdgie immobilidre, assurances et comp-
tabilitds (FOSC. du 10 fdvrier 1938, page 324). Les bureaux sont trans-
fdrds: Place du Lac 1.

Publicitd et rdclame. — 3 juin. Publivox SA., ä Gendve
(FOSC. du 14 fdvrier 1938, page 347). Edouard Duperrier, de et ä Gendve,
a dte nommd unique administrateur, avec signature sociale, en remplace-
ment de Charles Schöttli, ddmissionnaire, 'le'quel- est radid et dont les
pouvoirs sont dteints.

3 juin. Fonds de Prdvoyance en faveur du personnel des Usines de
l'AUondon SA., ä La Plaine, commune de-Dardagny. Sous cette dduo-
mination, il a dtd constitud selon acte authentique dressd le 20 mai 1942,
une fondation qui est rdgie par les art. 80 et suivants du code civil.
Elle a pour but de venir en aide au personnel des «Usines de l'AUondon SA.»
qui serait dans une situation particulidrement difficile, ainsi qu'ä leurs
families, par suite de deeds, vieillesse, invaliditd, maladie ou accident. La
fondation est administrde par un conseil de fondation composd de trois
membres ddsignds par le conseil d'administration de la maison fondatrice.
Le dit conseil d'administration ddsigne en outre chaque annde un ou
plusieurs contröleurs. Le conseil de fondation est composd de Louis-Jamcs
Fatio, prdsident. de et ä Gendve; Andrd Ridld, seerdtaire, de La Cbaux-de-
Fonds (Neuchätel), ä Gendve. et Louis Ramseyer, de Neuchätel, au Petit-
Lancy, commune de Lancy. lesquels signent;collectivement ä deux. Adresse
de la fondation: La Plaine (Dardagny), bureaux des Usines de l'AUondon SA.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung eur Veröffentlichung im SBAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite dans la

FOSC. par des lois ou ordoniutnces

Patonia AG., Winterthur

Llquldatlons-Scbuldenruf gemäss Art. 742 und 745 OR.

Dritte Veröffentlichung.
Die ordentliche Generalversammlung der Aktionäre der Patonia AG.,

Winterthur, hat am 15. Mai 1942 die Auflösung der Gesellschaft beschlossen
und den bisherigen Verwaltungsrat, Herrn Dr. Hans Leutenegger, Winterthur,

als Liquidator mit der Durchführung der Liquidation beauftragt.
Die Gläubiger der genannten Gesellschaft werden hiermit, gemäss

Art. 742, Abs. 2, des Obligatiouenrechtes, aufgefordert, ihre Ansprüche mit
Begründung bis zum 30. Juni 1942 zuhanden des Liquidators am Sitze der
Gesellschaft anzumelden. Gläubiger, die sich nicht anmelden und deren
Ansprüche auch nicht aus den Geschäftsbüchern der Gesellschaft ersichtlich

sind, werden in der Liquidation nicht berücksichtigt. (AA. 981)

Winterthur, den 20. Mai 1942. Der Liquidator.

Actophalt-Aktiengesellschaft, Zürich

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Art 733 OIL

Erste Veröffentlichung.
Die ordentliche Generalversammlung vom 18. März 1942 hat die

Herabsetzung des Grundkapitals von Fr. 100 000 auf Fr. 50 000 beschlossen.
Die Gläubiger der Gesellschaft werden hiermit davon in Kenntnis

gesetzt, dass sie binnen zwei Monaten, von der. dritten Bekanntmachung im
Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechnet, unter Anmeldung ihrer
Forderungen Befriedigung oder Sicherstellung verlangen können.

Zürich, den 18. März 1942. (AA. 105')
Der Verwaltungsrat

Soci§t§ immobiliere de constructions SA., Avenches, en liquidation

Liquidation et appel aux crdanclers, conformdment aux art. 742 et 745 CO.

Premldre publication.
En application de l'art. 742 du CO., avis est donnd ä toutes personnos

qui auraient des pretentions. ä faire valoir contre la dite socidtd que leur
reclamation ou intervention doivent parvenir au liquidateur soussignö
pour le 20 juin 1942. (AA. 104')

Louis Malre, Avenches.
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Bnndesratsbeschlnss
betreffend Ergänzung des Bnndesratsbeschlnsses vom 11. Februar 1941

über den Arbeitseinsatz in der Landwirtschaft

(Arbeitsdienstpflicht der Lehrlinge).
(Vom -28. Mai 1942)

Der schweizerische Bundesrat beschliesst:
Art. 1. Der auf Grund des Bundesbeschlusses vom 30. August 1939

über Massnahmen zum Schutze des Landes und zur Aufrechthaltung der
Neutralität gefasste BundcsratsbeschluSs vom 11. Februar 1941 über den
'Arbeitseinsatz in der Landwirtschaft wird durch folgende Bestimmung
»ergänzt:

Art. 4bls- Personen über 16 Jahre, die in einem Lehrverhältnis
stehen, sind der Arbeitsdienstpflicht für die Landwirtschaft unterstellt.

Die Lehrzeit darf infolge des Arbeitsdienstes nicht verlängert
werden. Ebenso bleibt der Ferieuanspruch gemäss den Bundes- und
kantonalen Vorschriften gewahrt. Lehrlinge werden in dem Jahr, in
welchem sie Militärdienst zu leisten haben, vom Einsatz zum Arbeitsdienst

befreiti
Die Dauer des Einsatzes während der ganzen Lehre beträgt

höchstens zwei Monate. Das eidgenössische Volkswirtschaflsdepartemont
setzt die Dauer des Einsatzes innerhalb jedes Jahres sowie die
Entlohnung während des Einsatzes fest.

Art. 2. Dieser Beschluss tritt am 4. Juni 1942 in Kraft 129. 8.6.42.

Terfttgung des Eidgenossischen Volkswirtschaffsdepartements
betreffend den Arbeitseinsatz der Jugendlichen in der Landwirtschaft

(Vom 28. Mai 1942)

Das Eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement,
gestützt auf die Bundesratsbeschlüsse vom 11. Februar 1941 über

den Arbeitseinsatz in der Landwirtschaft und vom 28. Mai 1942 betreffend

Ergänzung desjenigen vom 11. Februar 1941 (Arbeitsdienstpflicht
der Lehrlinge) sowie auf die Verordnung vom 23. Juni 1939 über die
Organisation des Arbeitseinsatzes für den Fall einer Mobilmachung,

verfügt:
Art. 1. Die Arbeitgeber sämtlicher Wirtschafts- und Verwaltungszweige

sowie die Haushaltungsvorstände sind verpflichtet, die von ihnen
beschäftigten Jugendlichen beiderlei Geschlechts im "Alter von 16 bis
20 Jahren, einschliesslich derjenigen, die in einem Lehrverhältnis stehen,
unverzüglich der Gemeindearbeitseinsatzstelle zuhanden der kantonalen
Arbeitseinsatzstelle zu melden.

Diese Verpflichtung gilt nicht für die Land- und Forstwirtschaft
sowie für die Bauarbeiten von nationalem Interesse.

Art. 2. Die Anmeldung hat auf dem vorgeschriebenen Fragebogen-
des'Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amtes zu erfolgen, der bei der kan-
toüalerf oder Gemeindearbeitseihsatzstelle zu beziehen ist. ]

Art. 3. Die für das berufliche Bildungswesen zuständige kantonale
Amtsstelle stellt der kantonalen Arbeitseinsatzstelle das Verzeichnis der
Lehrlinge zu Kontrollzwecken zur Verfügung.

Art. 4. Die kantonale Arbeitseinsatzstelle organisiert unter Mitwirkung

der Gemeindearbeitseinsatzstellen den Einsatz der Jugendlichen
nach den Weisungen des Kritgs-Industrie- und -Arbeits-Amtes.

Art. 5. Die Dauer des Einsatzes beträgt für Lehrünge zwei Wochen
im laufenden Jahr.

Die Dauer des Einsatzes der übrigen Jugendlichen richtet sich nach
dem Bedarf.

Art. 6. Die Lehrlinge haben Anspruch auf eine Entlohnung von Fr. 1.—
im Tag und freie Verpflegung und Unterkunft.

Für alle übrigen Jugendlichen gelten in bezug auf die Entlohnung
die allgemeinen Bestimmungen über den Arbeitseinsatz in der Landwirtschaft.

Art. 7. Das Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amt ist ermächtigt, für
die folgenden Jahre die Dauer des Einsatzes und die Entlohnung neu
zu regeln.

Art. 8. Widerhandlungen gegen Art. 1 werden gemäss Art. 7, Abs. 2,
der Verordnüng vom 23. Juni 1939 über die Organisation des
Arbeitseinsatzes für den Fall einer Mobilmachung bestraft.

Im übrigen bleiben die allgemeinen Strafbestimmungen für
Widerhandlungen gegen Vorschriften über die Arbeitsdienstpflicht vorbehalten.

Art. 9. Diese Verfügung tritt am 4. Juni 1942 in Kraft.
129. 8. 6. 42.

Arrfitö dn Conseil lödöral
modiftant celul dn 11 lörrler 1941 snr l'affectation de la maln-d'aßnvre

& l'agrlcnltnre
(Service obligatolre du travail pour ies apprentis)

(Du 28 mal 1942)

Le ConseR f&teral suisse a r r 61 e :
Article premier. L'arrötö du ll tevrier 1941 sur l'affectation de la

tnain-d'ceuvre ä l'agriculture, arrßtö pris en vortu de l'arrötC föderal du
80 aoüt 1989 sur les mesures propres ä assurer la söcuritö du pays et le
fcnaintien de sa neutralitö, «st comptetö par un article 4bls- ainsi rCdigC:

Art. 4bI»- Les apprentis do plus de 16 ans sont assujettis au
service du travail dans l'agriculture.

La duröe de leur apprentissage ne peut Stre prolongCe en raison
du service^ qu'ils ont accompli. De m8me, le droit aux vacances leui
reste acquis conforntement auz prescriptions födörales ou cantonales
sur la mattere. Les apprentis sont dispensös du service de travail dans
l'amtee oü ils doivent faire du service militaire.

La duröe du service de travail est de deux mois äu plus pour,
tout l'apprentissage. Le döpartement de l'öconomie publique fixe la
duröe du service ä accomplir chaque annöe et determine le montaiit
de la rötribution.
Art. 2. Le präsent arrötö entre en vigueur le 4 juin 1942. 129. 8.6.42.

Ordonnance dn döpartement födöral de l'öconomie pnbllqne
sur l'affectation des Jennes gens ä l'agrlcnltnre

(Du 28 mai'1942)

Le döpartement federal de l'economie publique,
vu Tarrete du Conseil federal du 11 fevrier 1941 sur l'affectation do

la main-d'oeuvre ä l'agriculture,
vu l'arrete du Conseil federal du 28 mai 1942 modifiant le precedent

(service obligatoire du travail pour les apprentis),
vu l'ordonnance du 23 juin 1939 organisant l'affectation de la main-

d'oeuvre en cas de mobilisation, arröte:
Article premier. Tout employeur, ä quelque branche economique

ou service administratif qu'il appartienne, ainsi que tout chef de famille
occupant des jeunes gens de l'un ou l'autre sexe, äges de 16 ä 20 ans, no-
tamment des apprentis, est tenu d'en aviser sans delai l'office cantonal
prepose ä l'affectation de la main-d'oeuvre, par l'intermediaire de 1'office
communal qui exerce les mömes fonetions.

L'agriculture, l'industrie forestiere et les travaux de construction
d'intöröt national ne sont pas soumis ä cette disposition.

Art. 2. II sera fait usage, pour l'avis prevu ä l'article premier, du
questionnaire de l'Office de guerre pour l'industrie et le travail. Ce
questionnaire est dölivrö par l'office cantonal ou communal pröposö ä l'affectation

de la main-d'oeuvre.
Art. 3. Pour faciliter le contröle, l'office cantonal competent en

mattere de formation professionnelle remettra l'ötat des apprentis ä l'office
cantonal pröposö ä l'affectation de la .main-d'oeuvre.

Art. 4. L'office cantonal pröposö ä l'affectation de la main-d'oeuvre
organise l'affectation des jeunes gens avec le concours des offices communaux
et selon les instructions de l'Office de guerre pour l'industrie et le travail.

Art. 5. Pour les apprentis, la duree du service sera de deux semaines
pendant l'annee en cours.

Pour les autres jeunes gens, cette duröe se determine d'apres le besoin.
Art. 6. Les apprentis ont droit ä une retribution d'un franc par jour,

plus le logement et la nourriture.
Pour tous les autres jeunes gens, la retribution se determine d'apres les

dispositions generates regissant l'affectation de la main-d'oeuvre ä l'agriculture.
Art. 7. L'Office de guerre pour l'industrie et le travail fixe, pour les

annees ä venir, la duröe du service et le montant de la retribution.
Art. 8. Les infractions aux prescriptions de l'article premier sont

punies conforntement ä l'article 7, 2° alinea, de l'ordonnance du 23 juin
1939 organisant l'affectation de la main-d'oeuvre en cas de mobilisation.

Les dispositions generates reprimant les infractions aux prescriptions

sur le service obligatoire du travail sont reservees.
Art. 9. La presente ordonnance entre en vigueur le 4 juin 1942.

129. 8. 6. 42.

Eidgenössische Kriegsgewinnstener
Aufforderung zur Anzeige von Kriegsgewinnen und zur Anmeldung für

die Aufnahme in das Kriegsgewinnsteuerverzeichnis
(Mitteilung der Eidgenössischen Steuerverwaltung)

Unter Hinweis auf den Bundesratsbeschluss über die Erhebung einer
eidgenössischen Kriegsgewinnsteuer vom 12. Januar 1940/18. November
1941 (siehe SHAB. Nr. 10 vom 13. Januar 1940 und Nr. 276 vom 24.

November 1941) wird gemäss Art. 22 und 23 folgende Aufforderung erlassen:
Wer nach den Bestimmungen des erwähnten Bundesratsbeschlusses

in einem Steuerjahr Kriegsgewinne erzielte, hat hievon der Eidgenössischen
Steuerverwaltung in Bern mit eingeschriebenem Brief Anzeige zu machen;
als Kriegsgewinne im Sinne des Bundesgesetzes gelten auch solche
Gewipne, deren Erzielung auf Umstände zurückzuführen ist, die mit
dem Kriege nicht im Zusammenhang stehen. Die Anzeige hat zu erfolgen:

für Kriegsgewinne aus Gelegenheitsgeschäften innert 14 Tagen, nachdem

der steuerbare Gewinn erzielt wqrde;
in den übrigen Fällen innert 6 Monaten nach Ablauf des Steuerjahres,

in welchem erstmals Kriegsgewinne erzielt worden sind.
Für die im Jahre 1941 oder im Geschäftsjahr 1940/41 erzielten

Kriegsgewinne hat diese Anzeige bis zum 30. Juni 1942 zu erfolgen.
Die Anzeige soll den Namen und die genaue Adresse sowie die Mitteilung

enthalten, dass sich der Absender zur Aufnahme in das Verzeichnis
der Kriegsgewinnsteuerpflichtigen anmeldet.

Wer sich als kriegsgewinnsteuerpflichtig angemeldet hat, erhält
Steuererklärungsformulare und eine Wegleitung für die Abgabe der Steuererklärung

zugestellt.
Wer die Anzeige von erzielten Kriegsgewinnen und die Anmeldung zur

Aufnahme in das Verzeichnis der JKiiegsgewinnsteuerpflichtigen vorsätzlich
oder fahrlässig unterlässt, setzt sich der Bestrafung mit Busse bis zu
10 000 Franken aus. Vorbehalten bleibt daneben die Strafverfolgung wegen
Steuerhinterziehung.

Die Eidgenössische Steuerverwaltung kann im übrigen jedermann
durch Zustellung eines Formulars zur Einreichung einer Steuererklärung
auffordern. Für die Steuerjahre 1939 und 1940 bzw. 1938/39 und 1939/40
schon Angemeldete brauchen in der Regel keineweue Anzeige zu erstatten,
da ihnen die Deklarationsformulare für die folgenden Steuerjahre von der
Eidgenössischen Steuerverwaltung periodisch zugestellt werden. Der
Umstand, dass ein Steuerpflichtiger, kein Steuererklärungsformular erhalten
hat, entbindet ihn indessen nicht von.der Selbstanzeigepflicht erzielter
Kriegsgewinne.

Bei diesem Anlass werden jene Steuerpflichtigen, die Kriegsgewinne
der Steuerjahre 1939 bzw. 1938/39 (Anmeldefrist bis 30. Juni 1040) und
1940 bzw. 1939/40 (Anmeldefrist bis 30. Juni 1941) noch nicht angemeldet
haben, ermahnt, das Versäumte ohne .Verzug nachzuholen. Wenn bei der
Kontrolle nicht angemeldete Kriegsgewinne festgestellt werden, so wird
die Strafe wegen Nichtanmeldung des steuerpflichtigen Kriegsgewinnes
umso höher sein, je länger sich der Pflichtige der Besteuerung entzogen hat.

Anfragen, welche die Kriegsgewinnsteuer betreffen, sind zu richten an
die Eidgenössische Steuerverwaltung, Sektion für Kriegsgewinnsteüer,
Bern, Bundesgasse 32 (Tel. 61). 129. 8. 6. 42
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Impftt föderal sur les bönöfices de guerre
Invitation & declarer ses bönlflces de guerre et k se falre inscrlre dans l'itat

des personnes soumlses ä l'impöt sur les dlts bindflces
(Communiquä de l'Administration fddärale des contributions)

En application des art. 22 et 23 de l'arrötö du Conseil födöral des
12 Janvier 1940/18 novembre 1941 concernant la perception d'un impöt
föderal sur les bönöfices de guerre (voir FOSC. n°ll du 15 janvier 1940
et n°276 du 24 novembre 1941), il est prescrit ce qui suit:

Celui qui, d'aprös les dispositions de l'arrötö pröcitö, a fait des bönö-
ßces de guerre dans une annöe fiscale est tenu de le declarer spontanöment,
par lettre recommandöe, ä l'Administration föderale des contributions,
& Berne. Sont aussi considörös comme bönöfices de guerre, au sens de
Tarrötö, les bönöfices qui ne peuvent fitre attribu^s & des circonstances
en relation avec la guerre. La declaration doit ötre faite:

pour les benefices de guerre provenant d'operations occasionnelles,
dans les 14 jours apres que le benefice imposable a ete fait;

dans les autres cas, au cours de six mois b compter de l'expiration
de l'annee fiscale en laquelle des benefices de guerre ont 6te faits pour la
premiere fois.

Pour les benefices de guerre de l'annee 1941 ou de l'exercice 1940/41,
cette declaration spontanee doit fitre faite jusqu'au 30 juin 1942.

La declaration doit contenir le nom et l'adresse exacte de l'expediteur,
alnsi que l'avis d'inscription de ce dernier dans l'etat des personnes sou-
mises b l'impöt sur les benefices de guerre.

Celui qui a fait cette declaration spontanee re$oit une formule et une
instruction en vue de sa declaration d'impöt. •

Celui qui, intentionnellement ou par negligence, ne satisfait pas b
l'obligation de declarer spontanement ses benefices de guerre et de se faire
inscrire dans l'etat des personnes soumises b l'impöt sur les dits benefices
est passible d'une amende de 10 000 francs au plus. En outre, Taction
pönale pour soustraction d'impöt demeure reservee.

L'Administration federale des contributions peut d'ailleurs inviter
toute personne, par la remise d'une formule, b presenter une declaration
d'impöt. Les personnes qui ont dejb remis une declaration pour les annees
fiscales 1939 et 1940 ou 1938/39 et 1939/40 n'ont, en principe, pas besoin
d'envoyer un nouvel avis d'inscription. Elles recevront rögiüibrement
de l'Administration federale des contributions, pour chaque annee fiscale
subsequente, une formule de declaration. Le contribuable qui n'a pas
re$u de formule en vue de sa declaration d'impöt n'est pas dölie de ce fait
de l'obligation de declarer spontanement ses benefices de guerre.

Tout contribuable qui n'aurait pas encore declare ses benefices de

guerre pour les annees fiscales 1939 ou 1938/39 (delai expire au 30 juin
1940) et 1940 ou 1939/40 (delai expire au 30 juin 1941) est somme par les

prösentes de reparer sans retard cette omission. Si lors de contröles, des
benefices de guerre non declares sont decouverts, la peine qui sera infligöe
au contribuable, pour n'avoir pas declare des benefices de guerre imposables,
«era d'autant plus sevbre qu'il se sera soustrait longtemps b l'imposition.

Pour tous renseignements concernant l'impöt sur les benefices de

guerre, s'adresser b l'Administration federale des contributions, Section
de l'impöt sur les benefices de guerre, Berne, Rue federale 32 (tel. 61).

129. 8. 6. 42.

Tftrkel — insfnlirverbote
Gemäss Mitteilung der Schweizerischen Gesandtschaft In Ankara 1st di<

Erteilung von Exportlizenzen ftlr Rohasbest für unbestimmte Zeit eingen
stellt worden. 129. 8. 6.42.

Einnahmen der eidg. XeDverwaltnuff - lecettes de PadmlHbtratloa föderale des donanei
Die Zolleinnahmen betrugen — Les recettes des donanes se sont blevbes:

Im Monat Mai 1942 — en mai 1942 Fr. 14 309 908.17
Im Monat Mai 1941 — en mai 1941 „ 14 616 328.82

Mindereinnahmen 1942 — Diminution en 1942 Fr. - 306 420.66

Vom 1. Januar bis Ende Mai — Dn 1er janvier & fin mal i
im Jahr 1942 — en 1942 Fr. 61 434 620.70
im Jahr 1941 — en 1941 69 010 269.89

Mindereinnahmen 1942 — Diminution en 1942 Fr. 7 675 649.19

129. 8. 6. 42.

Tom scbwelzeriscben Geldmarkt
Offizieller Bankdiskonto und Privatsag Privatsätze Im Ausland

Bukdiskoito PririlaU Tigiiehes Geld

8. y. l y2
i5. v. iyt
22. v. iy2
29. v. iy2

5. VI. 1%

% % % % % %

iy* iy2 7. V. 1942 — l*/ss iV*
i v* 14. V. 1942 — U/ss IV*
IVt iy2 21. V. 1942 — l1/« »k IV*
iy* IV* 28. V. 1942 — ll/32 IV*
iy« 4. VL 1942 — »k IV*
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Lombard-Zlnsfuss j Basel, Genf, Züridh 3%—4y2% — Offizieller Lombard-Zlnsfnsf
der Schweizerischen Nationalbank 2ft%. 129. 8. 6. 42.

Gesandtschaften nnd Konsulate
Ligations et Gonsniats — Legazioni e Consolatl

Nach einer Mitteilung des schweizerischen Konsulates in Wellington
haben die neuseeländischen Behörden dem am 22. April 1941 zum
schweizerischen Konsul daselbst' ernannten Herrn Walter Schmid das Exequatur
erteilt

Lant einer Mitteilung der deutschen Gesandtschaft ist an Stelle des
Herrn Erwin Bihler mit der Leitung des deutschen Konsulates in Lausanne
Herr Berufskonsul Alfred Schwinner betraut worden. 129. 8.6. 42.

Suivant une communication du consulat de Suisse ä Wellington, les
autoritös nöo-zölandaises ont accorde l'exequatur ä M. Walter Schmid,
nommb consul de Suisse en cette ville le 22 avril 1941.

Selon nne communication de la lbgatiofi d'Allemagne, M. Alfred
Schwinner. consul de carribre, a bte chargb de la gbrance du consulat
d'Allemagne a Lausanne cn remplacement de M. Erwin Bihler.

129. 8.6.42.

Redaktion:
Handelsabteilung des eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements in Bern.

Redaction:
Division du commerce du Dbpartement fbdbral de Tbconomie publique & Berne.

Jen frei, ttoppti, M
Einladung zur ordentlichen 6eneralver$ammlung
auf Samstag, 20. Juni 1942, vormittags 11 Uhr, im Bureau der Gesellschaft,

Dianastrasse 5, Zürich.

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der ausserordentlichen Generalversammlung vom 15.

November 1941.
2. Abnahme der Gewinn- nnd Verlustrechnung, der Bilanz nnd des

Geschäftsberichtes sowie der Berichte der Kontrollstelle für das
Geschäftsjahr 1941.

3. Beschlussfassung über die Jahresrechnung und Entlastung der
Verwaltung und der Kontrollstelle sowie nachträgliche Bestätigung
der letzteren.

'4. Diverses. Z 343

Zürich, den 5. Juni 1942.
Der Verwaltnnffsrat.

CO AOu Mir Handel und fertinlK. ZUrldi
Die Herren Aktionäre werden hiermit znr 15. ordentlichen Generalversammlung

auf Donnerstag, den 25. Jani 1942, um 14 Uhr, im Domizil der Gesellschaft eingeladen.
TRAKTANDEN: 1. Abnahme des Jahresberichtes nnd des Berichtes der Kontrollstelle

Uber das Rechnungsjahr 1941. 2. Genehmigung der Jahresrechnung und Entlastung
des Verwaltungsrates. 3. Ersatzwahl In den Verwaitungsrat 4. Wahl der Kontrollstelle.

Die Bilanzen, die Gewinn- und Verlnstrechnung nnd der Bericht der Kontrollstelle
Hegen ab 11. Juni 1942 im Geschäftslokal zur Einsicht durch die Herren Aktionäre auf.

Zürich, den & Juni 1942. Z 346 Der Verwaltungsrat.

MRlM- UHkilMl, ZMi
Die" Generalversammlung vom 6. Juni 1942 hat die Dividende für das

Geschäftsjahr 1941 auf

Fr. 7.50 per Aktie
festgesetzt.

Die Auszahlung derselben erfolgt vom 8. Juni 1942 an gegen Ablieferung

des Coupons Nr. 14, abzüglich S% Wehrstener nnd 6% eidgenössischer
.Couponsteuer, bei nachstehenden Banken:

Eidgenössische Bank (AG.) in Zürich und deren Zweigniederlassungen,
Schweizerische Bankgesellschaft in Zürich und deren Zweigniederlassungen.

Z 344

Zürich, den 6. Juni 1942. ^

Gontlnentale Unolem-Union.

Elektrische Bahn AppenzeiHUeissbaiHllasserauen

Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

ordentlichen Generalversammlung
fOr das Rechnungsjahr 1941 eingeladen auf Samstag, de. 20. Juni 1042, nachmittags
15 Uhr 30, In das Bahnhofrestrarant Waaserauen.

TRAKTANDEN:
1. Geschäftsbericht nnd Betriebsrechnung 1941.
2. Bericht und Anträge der Kontrollstelle.
8. "Wahl der Kontrollstelle.
4. Allgemeine Umfrage.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Revisorenbericht liegen
vom 15. Juni an Im Bureau der Direktion In Herisau auf. Der gedruckte Jahresbericht
sowie Eintrittskarten znr Generalversammlung kOnnen vom gleichen Datum an gegen
Hinterlegung der Aktien oder eines NummernVerzeichnisses derselben bei der Appenzell-
Innerrhodiscben Kantonalbank in Appenzell oder bei der Direktion in Herisan bezogen
werden. G 76

Die Eintritts- bzw. Stimmkarten berechtigen am 20. Juni zur freien Fahrt auf der
Elektrischen Bahn Appenzell—Weissbad—Wasseranen.

Am Versammhmgstage selbst werden Stimmkarten nicht mehr ausgegeben.

Appenzell, den 2. Jnni 1942. Für den Verwaltungsrat,
der Präsident: Dr. E. Hildebrand.

SINDENT Aktlengeseilsdiaff lOr ladasirlelie UnturncliiRungLJi
(Slndent SoeI6t6 anonyme Industrielle et d'entreprtses)

Colr«
Messieurs les actionnaires sont convoqnäs en ASSEMBLES CRnRrALE ORDINAIRE

pour lc vendredl 26 juin 1942, ä 15 heures, Bue Franehe 90, ä Bäle.

ORDRE DU JOUR: 1. Rapport du conseil d'admlnlstratlon. 2. Rapport du commlssalre-
värlficateur. 3. Discussion et votalion sur les conclusions de ces rapports. 4. Elections
statutaires. 5. Divers.
Le bllan, le compte de pertes et profits et le rapport du conträleur des comptes sont

ä la disposition des actionnaires au släge social, ä Co Ire, oh les cartes d'admission scront
dällvräes jusqu'au 25 juin 1942, ä midi. Q 187

Colre, le 4 Juin 1942. Le eonseil d'admlnlstration.

SAFININ SA.
Sodötö flnsuael&re, hnmobfll&re et de parttefpatlmu, NenchAtel

Messieurs les actionnaires sont convoqnäs en ASSEMBLER g£n£RALE ORDINAIRE
pour le jendl 25 juin 1042, ä 15 heures, an «Verger >, ä Cortalllod (Neuchätel).

ORDRE DU JOUR: 1. Rapport du conseil d'admlnlstratlon. 2. Rapport du commlssalrt-
värlflcateur. 3. Discussion et votatlon sur les conclusions de ces rapports. 4. Elections
statutaires. 5. Divers.
Le bllan, le compte de pertes et profits et le rapport dn contröleur des comptes sont

ä la disposition des actionnaires an släge social, Rne dn Pommler 1, ä Neuchätel, dti leo
carles d'admission scront dällvräes jusqu'au 24 juin, ä midi. Q 186

le eonseil d'admlnlstratlon.Neuchätel, lc 4 juin 1942.
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Danzas &Cie. AG.,Schaffltausen
Internationale Spedition und ZoIIagenlur, empfiehl! sich für

Zollabfertigungen und Speditionen
(Das schweizerische und das deutsche Zollamt befinden sich in

Schaffhausen im selben Bahnhof)

Basier Transpori-Mciierungs-fiesellsGliait

in Basel

Die Aktionäre obgenannter Gesellschaft werden hierdurch' zu der am
Freitag, den 19. Juni 1942, vormittags 10% Uhr, im Verwaltungsgebäude
der Basler Versicherungs-Gesellschaft gegen Feuerschaden, Ellsabethen-
strasse 46, in Basel, stattfindenden

eingeladen, zwecks Behandlung der nachfolgenden

TRAKT AN DEN:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrates und der

Rechnung über das Betriebsjahr 1941.
2. Bericht der Herren Rechnungsrevisoren.
3. Beschlassfassung bezüglich der Rechnung per 31. Dezember 1941

und der Verwendung des Jahresgewinnes.
4. Decharge-Erteilung an Verwaltungsrat und Direktion.
5. Wahl von 2 Rechnungsrevisoren und 2 Suppleanten zur Prüfung

der Jahresrechnung pro 1942.
6. Wahl von 5 Mitgliedern des Verwaltungsrates.

Die Eintrittskarten künnen vom 12. bis 19. Juni 1942 an der Hauptkasse

der Gesellschaft bezogen werden. Q 184

Basel, den 8. Juni 1942.

; Per Yerwaltuagift.

Basier ilucH-Versitiitruigs-fieselisGlalt
in Basel

Die Aktionäre obgenannter Gesellschaft werden hierdurch' zu der am
Freitag, den 19. Juai 1942, vormittags 11%' Uhr, im Verwaltungsgebäude
der Basler Versicherungs-Gesellschaft gegea Feuerschaden, Elisabetheu-
strasse 46, in Basel, stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
eingeladen, zwecks Behandlung der nachfolgenden

TRAKTANDENi
1. Vorlage des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrates und der

Rechnung über das Betriebsjahr 194L
2. Bericht der Herren Rechnungsrevisoren.
3. Beschlussfassung bezüglich der Rechnung per 31. Dezember 1941

und der Verwendung des Jahresgewinne«.
4. Decharge-Erteilung an Verwaltungsrat und Direktion.
5. Wahl von 2 Rechnungsrevisoren und 2 Suppleanten zur Prüfung

der Jahresrechnung pro 1942.
6. Wahl von 5 Mitgliedern des Verwaltungsrates. *

Die Eintrittskarten künnen vom 12. bis 19. Juni 1942 an der Hauptkasse
der Gesellschaft bezogen werden. Q 185

Basel, den 8. Juni 1942.

Der ¥erwaHnigsnii

Linoleum-AkHen$seHscluift
Giubiasco (Schweiz)

Dividenden-Zahlung
Die Generalversammlung vom 6. Juni 1942 hat die Dividende für das

Geschäftsjahr 1941 auf

Fr. 3.— per Aktie
festgesetzt.

Die Auszahlung derselben erfolgt vom 8. Juni 1942 an gegen Ablieferung
des Coupons Nr. 21, abzüglich 6% eidgenössischer Couponsteuer und 5%
Wehrsteuer, bei nachstehenden Banken und deren Zweigniederlassungen:

Eidgenössische Bank AG., Zürich,
Schweizerische Bankgesellschaft, Zürich,
Basler Handelsbank, Basel,
Banca dello Stato del Cantone Ticino, Bellinzona.

Giubiasco, den 8. Juni 1942, 0 31

De^ Yerwaltnnffgrat-
Socifiie anonyme des immeuMes locaiiis, a uevey

L'assembiee g&tfrale ordinaire des atilonnalres
•st convoqu<5e pour Ie jeudl 11 iuln 1942, 4 16 h. 15, 4 l'Hötel Touring et Gare, 4 Yevey.

Ordre du jour: Operations Statutaires,
Le bilan, Ie compte de profits et pertcs et le rapport des contröleurs sont 4 la dia-

tion des actionnaires chez M. G. Dänäröaz, rdgisseur, Avenue dp la Gare 12, 4 Yevey,
ddlivrera les carte« d'admission 4 l'assembiee sur presentation des actions. L155
Yevey, le 29 mal 1942. Le eonseil d'admlRistratien.

; \
PlandbriefDanh

sdiwelzerlsdier Hupolfiekarlnsfllule, Zflridi

Wir kündigen hiermit unsere

4 %-Pfandbriel-AnIelhe Serie < von 1932 von nominell 8 Millionen Franken und

8% %-Pfandbrlei-AnIeIhe Serie 8 von 1982 von nominell 8 Millionen Franken

In Uebereinstimmnng mit den ATilcHiprmhgdfagmigtTi zur

Rückzahlung auf dem SO. September 1042'
und verweisen auf die Konversion dieser Anleihen in eine 3 Vi %-Pfandbrief-Emission,
Serie 30, von 17 Millionen Franken, welche in der Zeit vom 23. Mai bis 2. Juni 1942
Öffentlich auflag. Mit dem 30. September 1942 hört die Verzinsung der Pfandbriefe

der Serien 6 and 8 auf. Die gekündigten Pfandbriefe dieser Serien werden,
soweit sie nicht zur Konversion angemeldet worden sind, vom Verfalltage hinweg
gegen Yorweisnng der Titel samt den nicht verfallenen Zinscoupons bei den auf
den Pfandbriefen vermerkten Zahlstellen spesenfrei eingelöst. Z 845

ZOrleb, den 8. Juni 1942.

PfaiArieftuk sckweberischer (jpotkekariistitRte.

MeizeMe HottüeseiaM, uzen

Ordentlidie Generalversammlung
Samstag, den 20. Juni 1942, 11 Uhr IS, Im Hotel Palaee, Luzern.

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der ordentlichen und ausserordentlichen Generalversammlung vom

14. Februar 1941.
2. Abnahme des Geschäftsberichte« und der Rechnung für das Jahr 1941 sowie

des Berichtes der Kontrollstelle. Entlastung des Verwaltungsrates.
3. Beschlussfassung Ober die Verwendnng des Jahresergebnisses.
4. Beschlussfassung für die Auszahlung eines Zinses auf dem Obligationenanlelhen.

Geschäftsbericht, Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Bericht der Kontrollstelle

und Anträge der Verwaltung zn den Traktanden 3 und 4 liegen im Bureau der
Gesellschaft, Haidenstrasse 10, Luzern, zur Einsicht der Aktionäre auf. Eintrittskarten
für die Generalversammlung können daselbst gegen Einreich img eines Nummern
Verzeichnisses der vertretenen Aktien bis und mit 19. Juni 1942 bezogen werden. Lz 84

Der Verwaltiinggrat.

J. Bobst & Fils SA.
Iiis am aiiiooircs mutmn Mus oiiiaims le Ii. 5.-

N~ 1001 ä .3400.
1. En date da 22 m&i 1942, l'assemblöe g6n6rale des porteurs d'aetions

ordinaires de fr. 5. —, ainsi que Celles tenues le m6me jour par l'en-
semble des actionnaires, ont däcidä: *
a) l'augmentation de la valear nominale des actions ordinaires numöros

1001 4 3400 de fr. 5. — 4 fr. 20. — par liberation de fr. 15. — sur
chaque action, au moyen d'avoirs sociaux;

b) le regroupement de cinq de ces actions en one action ordinaire d'nne
valeur nominale de fr. 100. —, qui jouira des mAmes droits qne toutes
les autres actions de la BoeiätA;

o) l'impression de nouveaux titres en remplacement dee anciens.
2. Les porteurs d'actions ordinaires de fr. 5.—, n°* 1001 4 3400, qui n'ont

pas encore präsente leurs titres pour le regroupement et l'6change, sont
invites 4 les däposer aupräs de l'Union de banques suisses 4 Lausanne,
qui est chargäe de proeäder, conjointement avec le conseil d'adminis-
tration de la societe, au regroupement decide, ainsi qu'4 la repartition
6ventuelle des rompus.

8. Les nouveaux titres 6mis en remplacement des anciennes actions qui
n'ont pas encore 6t6 prAsentAes 4 l'6change, ainsi qne le dividends afferent

4 ces actions, seront dAposAs fiduciairement pour compte des
porteurs des dites actions anpräs de l'Union de banques suisses 4 Lausanne.

4. Passe le deiai d'une annAe aprAs la troisieme publication dn präsent avis
dans la Eeuille officielle suisse du commerce, les anciennes actions'
ordinaires de fr. 5.—, n" 1001 4 3400, ne seront plus valables; en consA-
qnence, le droit de vote de ces actions ne pourra plus Atre exercA, et
aucun dividends ne leur sera plus versA. L 152

Prilly, le 22 mai 1942. J. Bobst A Fils SA.
Le conseil d'adnrinistration.

libs A mgactiMnl (atoms)
En vertu dee decisions de l'assembläe gänärale extraordinaire de«

actionnaires du 23 mars 1942, le remplacement des titres des deux categories
d'actions anciennes Bärie A (privilegides) et serie B (ordinaires) aura lieu
däs le 10 juin 1942 aux guichets

de la Banque cantonale vaudoise ä Lausanne, et
de la Banque fAdArale SA. ä Vevey,

conforrnäment an barAme suivant:
a) une action privil6gi6e (s6rie A) sera remplacäe par deux actions nou-

velles du nominal de fr. 300.— chacune;
b) deux actions ordinaires (s6rie B) seront remplacäes par trois action«

nouvelles du nominal de fr. 300.— chacune. L 160

La direction.

*
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Junger ausgelernter
kaufin. Angestellter

mit Fähigkeitszeugnis sucht Steile. Eine interessante,
lehrreiche Beschäftigung wird hghem Lohn vorgezogen.

Offerten unter Hab 291-1 an' Publicitas Bern.

Konferenzsäle und Sitzungszimmer
Telephon 2 46 31 J. Dengler-Kern

Lizenz-Angebot
Für die Schweizer Patente

185740 Yiertaktbrennkraftmaschine mit in einem
axial beweglichen Bohrschieber gegenläufigen

Kolben,
186345 Steuerung für Brennkraftmaschinen mit

gegenläufigen Kolben,

sind Lizenzen an Schweizer Firmen abzugeben. X 124

Auskunft erteilt

Edm. LAUBER, dipi. Ing., Patentanwalt
Avenue Marc-Monnier 9, GENF

Messieurs les actionnaires sont convoqufes en

assemblöe generale ordinaire
pour le mardi 23 juin 1942," ä 10 heitres, äü bureau de M. R. Marchand,
Place du Lac 1, ä Genfeve.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'administration et presentation des comptes

au 31 döcembre 1941.
2. Rapport de Messieurs les contröleurs.
3. Votation sur les conclusions de ces rapports. >

4. Nominations statutaires. 1

5. Divers.
Le bilan, le compte de profits et pertes, le rapport des contröleurs et

le rapport de gestion seront, dös le 15 jnin 1942, ä la disposition de
Messieurs les actionnaires chez M. R. Marchand, Place du Lac 1, ä Genfeve.

Les cartes d'admission ä l'assemblfee gfenferale ci-dessus seront dfelivrfees
ä Messieurs les actionnaires au domicile susindiqufe, jusqu'au 15 juin 1942
inclus. contre presentation et dfepöt des actions ou d'un certificat de dfepöt
des dites. X 113

Le eonseil d'administration.

Messieurs les actionnaires sont convoqufes en

assemblAe generale ordinaire
pour le mardi 23 juin 1942, ä 10'heures 30, au bureau de M. R. Marcband,
Place du Lac r, ä Genfeve.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'administration et presentation des comptes au

31 d6cembre 1941.
2. Rapport de Messieurs les contröleurs.
3. Votation sur les conclusions de ces rapports.
4. Nominations statutaires.
5. Divers.

Le bilan, le compte de profits et pertes, le rapport des contröleurs
et le rapport de gestion seront, dös le 15 juin 1942, ä la disposition de
Messieurs les actionnaires chez M. R. Marchand, Place du Lac 1, ä Genfeve.

Les cartes d'admission ä cette assemblfee seront dfelivrfees ä Messieurs
les actionnaires au domicile ci dessus, jusqu'au 15 juin 1942 inclns, contre
Präsentation et dfepöt des actions ou d'un certificat de dfepöt des dites.

X 114 ' Le conseil d'administration.

Compaonie du chemin de ler Les Auanis-sonloup
L'assembide gänärale ordinaire

de la compagnie est convoquäe pour le Jendl 18 julu 1942, ft 14 taenres 15, ft l'Hötel Terminus
ft Montreux.

Ordre du jour: Is Präsentation du rapport du conseil d'administration et des comptes
sur l'exercice 1941. 2S Rapport des contröleurs des comptes. 3° Votatlons sur
les conclusions de ces rapports. 4s Nominations statutaires. 5° Autres objets
s'il y a lien.

Le bilan et les comptes ainsi que les rapports dn conseil d'administration et des
contröleurs sont ä la disposition de Messieurs les actionnaires dans les bureaux de la
Compagnie MOB., ä Montreux-Clarens, ft partir du 8 Jnin 1942.

Les cartes d'admission pour cette assembläe seront dällvräes jusqu'au 17 juin inclus,
contre däpöt des titres, ft l'agence de Montrenx de la Banqne cantonale vandolse.

Montreux, le 23 mal 1942. L 174

An nom du conseil d'administration,
le president: J. PI IIvet.

Compagnie du cheoeo de ler Ciarens-Chaiiiy-Bionag
L'assembii§e gänärale ordinaire

de la compagnie est convoqnäe pour le jeudl 18 julu 1942, ft 14 heures 45, ft l'Hötel Terminus
ft Montreux.

Ordre du jour: 1° Präsentation, du rapport du conseil d'administration et des comptes
sur l'exercice 1941. 2« Rapport des contröleurs des comptes. 3° Votatlons sur
les conclusions de ces rapports,; 4s Nominations statutaires. 5° Autres objets
s'il y a lieu.

Le bilan et les comptes ainsl que les rapports dn conseil d'administration et des
contröleurs sont ^ la disposition de Messieurs les actionnaires dans les bureaux de la
Compagnie MOB., ft Montrenx-Clarens, ft partir dn 10 juin 1942.

Les cartes d'admission pour cette assembläe seront dällvräes Jusqu'au 17 juin inclus,
contre däpöt des titres, ft l'agence de Montrenx de la Banqne cantonale vandolse.

Montreux, le 23 mal 1942. L 171

An nom dn conseil d'administration,
le präsldent: L. Däuäräar.

Säcke
Jeder Art ond Orftsee

Blacken
mi nur gutem, waeterdlehi
Imprägniertem Segel

Fausthandschuhe
und

Schönen
für Industrie und Gewerbe
JL B. grm.ttn

SACK-FABRIK.Bern
Dammweg 7 a

Seit SA Jahren Qualität«ware
Eigene Sattlerei

Inserate hahen Im
Schweiz. Handelsamtsblatt

besten Erfolg.

f/chel*' Einkommen
ist in der heutigen Zeit doppelt willkommen.
Durch Vermittlung von Lebensversicherungen
(stille Mitarbeit) schatten Sie sich lohnenden
Nebenverdienst. Absolute Diskretion.
Verlangen Sie Unterlagen von:

C. Q. Duft « Co., Zürich, Sihistr. 43 Tel. 58838

I Generalagentur der „Vita" .Lebensversiche-
rungs-AG., Zöric h. Z 310

II IUI

Rieder-Hirschi Samuel,
Samuels sei., von St Stephan, gewesener Handelsmann,

in Boltigen i. geboren am 14. September
1885. verstorben in Boltigen am 2. Mai 1942.

Eingabefrist: bis Dienstag, den 9. Juli 1942:
a) für Forderungen und Bürgschaftsansprachen:

beim Regierungsstatthalteramt
Obersimmental in Blankenburg;

b) für Guthaben des Erblassers: bei Notar Arthur
Rieben in Lenk.

Massaverwalter: Herr Gottlieb Rieder-
Rieder, Handelsmann, Moos-St. Stephan.

Lenk I. S., den 4. Jan! 1942.

289
Der Beauftragte:

Arthur Rieben, Notar, Lenk i. S.

Sind prompte Trans

Kassenschränke
Stahlmöbel
Werkzeugschränke
Stahlkammern

UNION-
Kassenfabrik A6.
Zürich /ts
Alblsrlederstr 257. I
Verlangen Sie I

Prospekt, r
Ausstellung u. Verkauf-
Löwensb.2, .Schmldhol*

tkfinfer für Rohprodukte aller Art, insbesondere

Kakao, Kaffee, Oele, Gewürze
COFINCO, Compagnie Finaneifere, Industrielle et Commerdale SA.,

287 Feldeggweg 1 HEHN Telephon 276 00.

Appenzeller Bahn
Die Herren Aktionäre der Appenzeller Bahn werden hiemlt zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Freitag, den 19. Juni 1942, am 15 Uhr, ins Kasino In Herisau eingeladen, zwecks
Erledigung folgender Geschäfte :

1. Protokoll vom 27. Juni 1941.
2. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 1941.
3. Bericht der Rechnungsprüfuugskommisslon und Entlastungsertellung an dlfe

Verwaltungsorgane, gemäss Antrag auf Seiten 13 und 26 des Berichtes.
4. Wahlen In den Verwaltungsrat,
5. Wahl der Kontrollstelle.
6. Wünsche und Anträge.

Rechnungen, Geschäftsbericht and Revisorenbericht liegen ab 15. Juni 1942 im
Betriebsbureau in Herisan auf. Gegen Hinterlegung der'Aktien oder eines Nummern-
verzelchnisses können ab gleichem Tag auch die Zntrittskarten zur Generalversammlung,
welche zugleich als Stimmkarten dienen, vom Schweizerischen Bankverein in Basel,
St.Gallen nnd Herlsau oder vom Direktionsburean bezogen werden. G 75

Die Stimmrechtsansweise berechtigen am Tage der Generalversammlung zur freien
Fahrt auf der Appenzeller Bahn. Am Versammlungstage selbst werden Karten nicht
mehr ausgegeben.

Herisan, den 26. Mal 1942. Für den Verwaltnngsrat der Appenzeller Bahn,
der Präsident: Hans Rnekstnhl.

Finanz- nnd Indnsfrle-Trnsf AG.. Basel
Die Herren Aktionäre werden hiermit eingeladen zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Donnerstag, den 25. Juni 1942, vormittags 11 Uhr,'im Domizil der.
Gesellschaft in Basel, Aeschenvorstadt 16.

TRAKTANDEN:
1. Vorlegung der Jahresrechnung und des Geschäftsberichtes für das

vierzehnte Geschäftsjahr 1941/42.
2. Entgegennahme des Berichtes der Kontrollstelle.
3. Beschlussfassung über das Jahresergebnis.
4 Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.

Jahresbericht, Jahresrechnung und Bericht der Kontrollstelle liegen
vom" 20. Juni 1942 an im Domizil der Gesellschaft, Aeschenvorstadt 16,
zur Einsicht der Aktionäre auf. Q 188

Die Herren Aktionäre sind zur Teilnahme an der Generalversammlung
höflich eingeladen und haben zn diesem Zweck ihre Aktien spätestens
8 Tage vor dem Versammlungstage bei Herren Dreyfus Söhne & Cie., Basel,
und Herren Ehinger & Cie., Basel, gegen Zutrittskarten zu hinterlegen.

Basel, den 8. Juni 1942. Der Verwaltungsrat.

Sonderheft Nr. 41
Die schweizerische Nahrungsfettwirtschaft

Dieses Sonderheft umfasst im Format A4 185 Seiten. Es kann
vom Schweizerischen Handelsamtsblatt, Effi^gerstrasse 8, Bern, gegen Nach-i
nähme von Fr. 6.45 bezogen werden. •

•
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